
Rheinland Westfalen

Unsere Dienstleistungen für Ihren  
Haus & Grund-VereinStand: 31.07.2019

https://www.hausundgrund-verband.de/


 HAUS & GRUND RHEINLAND WESTFALEN 02INHALT

Unsere Unterstützung für Ihren Verein

Unser Team

Politische Interessenvertretung für Ihren Verein

Internetseite für Ihren Verein

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für Ihren Verein

Grafische Arbeiten für Ihren Verein

Seminare und Vorträge für Ihren Verein

Produkte für Ihren Verein

Gemeinschaft für Ihren Verein

Preiswerter Mitgliedsbeitrag für Ihren Verein

Werden Sie mit Ihrem Verein Mitglied

03

04

05

09

14

18

23

25

29

31

33

 
Inhaltsverzeichnis



 HAUS & GRUND RHEINLAND WESTFALEN 03UNSERE UNTERSTÜTZUNG FÜR IHREN VEREIN

Der Landesverband Haus & Grund Rheinland Westfalen vertritt Haus- und Woh-
nungseigentümer, Vermieter sowie Kauf- und Bauwillige gegenüber Politik, Ge-
sellschaft und Medien. Er wurde am 13. Juni 1915 in Köln gegründet und hat 
seinen Sitz in der Landeshauptstadt Düsseldorf, in der Nähe des Landtages und 
der Landesministerien. Haus & Grund Rheinland Westfalen hat derzeit mehr als 
103.000 Mitglieder und ist damit der bundesweit zweitgrößte Landesverband 
nach Haus & Grund Bayern. Präsident von Haus & Grund Rheinland Westfalen ist 
Konrad Adenauer, Enkel des gleichnamigen Bundeskanzlers.

Mitglied werden können gemäß unserer Satzung seit 1995 alle Haus-, Wohnungs- 
und Grundeigentümervereine aus dem Bundesland Nordrhein-Westfalen. Bereits 

ab der Antragstellung können die Vereine die Dienstleistungen des Landesverban-
des in Anspruch nehmen. Mitgliedsvereine sind berechtigt, die Wort- und Bildmarke 
„Haus & Grund“ zu nutzen. 

Die umfangreichen Dienstleistungen von Haus & Grund Rheinland Westfalen, die 
wir Ihnen auf den folgenden Seiten vorstellen, sind für die Vereine im Mitgliedsbei-
trag enthalten. Es fallen keine weiteren Kosten an. Das Angebot umfasst u. a. eine 
kostenlose und für den Ortsverein individualisierte Internetseite mit täglich aktuel-
len Meldungen. Auch offline setzt der Landesverband seine Vereine ins beste Licht – 
etwa mit Blanko-Pressemitteilungen und der Unterstützung Ihrer örtlichen Pressear-
beit durch einen ausgebildeten Journalisten sowie mit professionellen Grafik-Arbei-
ten wie der Erstellung von Broschüren, Flyern, Plakaten und mehr. Interne Seminare 
und Schulungen runden das breite Angebot ab. 

Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung. Werden 
Sie mit Ihrem Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Mitglied unseres  
Landesverbandes Haus & Grund Rheinland Westfalen. Wir freuen uns auf Sie.

Unsere Unterstützung  
für Ihren Verein
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Ass. jur. Erik Uwe Amaya 

Verbandsdirektor von 
Haus & Grund Rheinland Westfalen 

Geschäftsführer der 
Haus & Grund Rheinland Westfalen 

Verlag und Service GmbH

Team  
Landesverband

Team  
GmbH

Milena Killianski
Assistentin der Geschäftsführung 

Fabian Licher, M.A. 
Assistent für Presse, Öffentlichkeit und Politik

Elke Fieger
Finanzbuchhaltung 

Michael Schulz
Vertriebsassistent 

Susanne Heßmer
Assistentin für Administration, Finanzen und Buchhaltung

Sandra van Helden
Assistentin für Medien, Marketing und Events
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Politische Interessenvertretung  
für Ihren Verein

Wir veranstalten jährlich einen Landesverbandstag – jedes Mal in einer anderen 
Stadt. Neben der Mitgliederversammlung ist der Festakt das Herzstück der Veran-
staltung. Bis zu 1.000 Besucher dürfen wir jedes Jahr zu dieser öffentlichen Kund-
gebung begrüßen. Zu unseren Gästen zählen Haus & Grund-Mitglieder, Europa-, 
Bundes- und Landtagsabgeordnete sowie die Vorsitzenden und Geschäftsführer 
anderer NRW-Organisationen. Neben einem musikalischen Rahmenprogramm mit 
einem 50-köpfigen Orchester und einer spektakulären Lichtshow und entspre-
chenden Filmausschnitten haben wir jedes Mal eine Gastrede von einem promi-
nenten Redner aus der Politik. Unsere letzten Gastredner waren der ehemalige 
Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert Lammert (2019), NRW-Bauministerin Ina 
Scharrenbach (2018), NRW-Ministerpräsident Armin Laschet (2017), der damali-
ge CDU-Bundestagsabgeordnete Wolfgang Bosbach (2016) und FDP-Parteichef 
Christian Lindner (2015).

Gemeinsam mit dem BFW NRW veranstalten wir jedes Jahr im November einen 
Parlamentarischen Abend in unmittelbarer Nähe zum Landtag. Zahlreiche Land-
tagsabgeordnete aller Fraktionen kommen hier mit uns ins Gespräch.

Haus & Grund Rheinland Westfalen nimmt als sachverständige Organisation an mi-
nisteriellen und parlamentarischen Anhörungsverfahren zu neuen Gesetzen und 
Verordnungen teil. Als besonderen Service informieren wir unsere angeschlosse-
nen Haus & Grund-Vereine zeitnah über neue Gesetzes- und Verordnungsvorha-
ben. Anregungen unserer Vereine nehmen wir in unseren Stellungnahmen auf. 
Wir führen zudem regelmäßig Gespräche mit den wohnungspolitischen Spre-
chern der im Landtag vertretenen Parteien und pflegen beste Kontakte zu allen 
relevanten Ministerien. Kurzum: Wir sind Ihre Stimme in der NRW-Landespolitik!

In Grußworten und Vorträgen auf Ihren Mitgliederversammlungen und Veran-
staltungen informiert der Verbandsdirektor, Erik Uwe Amaya, über die politische 
Arbeit und neue Gesetze und Verordnungen.
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Christian Lindner (2015) 
FDP-Parteichef

Wolfgang Bosbach (2016) 
CDU-Bundestagsabgeordneter

Armin Laschet (2017) 
NRW-Ministerpräsident

Ina Scharrenbach (2018) 
NRW-Bauministerin

Prof. Dr. Norbert Lammert (2019) 
Bundestagspräsident a. D.
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Landesverbandstag 2017 mit Filmmusik als Rahmenprogramm Landesverbandstag 2018 mit NRW-Bauministerin Scharrenbach Landesverbandstag 2019 mit Landtagsabgeordneten von CDU und FDP
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Parlamentarischer Abend 2018 „Ein Jahr nach dem Regierungswechsel – 
Quo vadis NRW-Wohnungspolitik?“ mit den wohnungspolitschen Spre-
chern des Landtages von CDU, SPD, FDP, Bündnis 90 / Die Grünen und AfD

Parlamentarischer Abend 2017 „Digitalisierung und Deregulierung – 
Neue Chancen für den Wohnungsmarkt“ mit NRW-Bauministerin 
Scharrenbach und Staatssekretär Dr. Heinisch

Parlamentarischer Abend 2016 „Bezahlbares Wohnen – schaffen wir das?“ 
mit NRW-Bauminister Groschek und den Präsidenten von Haus & Grund 
Deutschland, des BFW und des Deutschen Mieterbundes
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Als besonderen Service bieten wir Ihrem Verein eine Adaption der Internetseite des 
Landesverbandes an - komplett individualisiert für Ihren Verein. Die Internetseiten 
passen sich automatisch auf das jeweilige Endgerät an, so dass Sie sich die Seiten 
z. B. mit dem Tablet oder Smartphone optimal ansehen können. Täglich veröf-
fentlichen wir selbst verfasste Meldungen aus den Bereichen Politik und Recht-
sprechung sowie Experten-Tipps rund um die Immobilie, denn nichts ist schlimmer 
als eine unaktuelle Internetseite. Für unsere Vereine ist das alles kostenlos. 

Wir pflegen die Internetseite Ihres Vereins ganz nach Ihren Wünschen. Dabei pas-
sen wir selbst die Rubriken der Seite flexibel an Ihre Vorstellungen an, wenn Sie 
z. B. eine eigene Hausverwaltung oder einen eigenen Mietvertrag haben. Sie be-
kommen aber auch eigene Zugangsberechtigungen, so dass Sie die Website auch 
selbst aktualisieren können. Die technische Pflege und Betriebssicherheit gewähr-
leistet unser externer Dienstleister jederzeit. Diese Pflege, Updates und Relaunches 
der Internetseite sind ebenfalls kostenfrei.

 
Internetseite für Ihren Verein
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Ihre Internetseite wird automatisch auf 
das jeweilige Endgerät (z. B. Tablet, 
Smarphone) zur besseren Lesbarkeit 
angepasst.

www 	� Diese Internetseite ist abrufbar unter: 

HausundGrund-Kreis-Kleve.de

http://HausundGrund-Kreis-Kleve.de
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	� Vereinslogo
	� Menüleiste mit eigenen 

Servicethemen
	� Wechselbild mit örtlichem 

Bezug
	� Kontaktdaten inkl. 

Öffnungszeiten

www 	� Diese Internetseite ist abrufbar unter: 

HausundGrund-Krefeld.de

http://HausundGrund-Krefeld.de


 HAUS & GRUND RHEINLAND WESTFALEN 12INTERNETSEITE FÜR IHREN VEREIN

	� Täglich aktuelle Meldungen 
aus Rechtssprechung, 
Wohnungspolitik und 
Servicethemen

	� Vereinsinterne Informationen 
und Meldungen

www 	� Diese Internetseite ist abrufbar unter: 

HuG-Moers.de

www 	� Diese Internetseite ist abrufbar unter: 

HausundGrund-Moers.de

http://HausundGrund-Moers.de
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	� Hier können Sie Ihre eigenen 
Kooperationspartner 
präsentieren und verlinken. 
Die Anzahl der Partner ist 
Ihnen selbst überlassen.

www 	� Diese Internetseite ist abrufbar unter: 

HuG-Oestlich-Rheinsieg.de

	� Unsere sozialen Medien 
Facebook, YouTube und 
Twitter sind eingebunden.  
Sie können natürlich 
auch Ihre eigenen Kanäle 
einbinden lassen.

	� Schwerpunktthemen von 
hohem Interesse befinden 
sich ebenfalls auf der 
Startseite.

http://HuG-Oestlich-Rheinsieg.de
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Unser Assistent für Presse, Öffentlichkeit und Politik, Fabian Licher, ist ausgebilde-
ter Journalist. Alle zwei Wochen erstellt er Blanko-Pressemitteilungen, die unsere 
Haus & Grund-Vereine in den örtlichen Medien veröffentlichen können. Durch das 
professionelle Verfassen der Pressemitteilungen ist die Wahrscheinlichkeit hoch, 
dass diese auch in Zeitungen, Online-Medien oder im Radio veröffentlicht wer-

den. Wir unterstützen Sie bei aktuellen Presseanfragen vor Ort. Individuelle Pres-
semitteilungen für Ihren Ortsverein sind ebenfalls möglich – auch dieser Service 
ist kostenlos.

Seit 2014 veröffentlichen wir jährlich unseren NRW-Wohnkostenbericht. Die Stu-
die macht Politik und Öffentlichkeit deutlich, dass die Höhe der Wohnkosten vor 
allem durch politische Entscheidungen (Gesetze, Verordnungen, Satzungen) be-
einflusst wird. Dieser Bericht sorgt jedes Jahr für eine hohe mediale Präsenz. Vor 
Veröffentlichung erhalten Sie selbstverständlich entsprechende Vorabinformatio-
nen sowie Blanko-Pressemitteilungen für Ihre Lokalpresse.

Multimedia wird bei uns groß geschrieben. Auf YouTube präsentieren wir Videos 
unserer Landesverbandstage genauso wie Erklärfilme zu Sachthemen. Mit unserer 
Öffentlichkeitsarbeit sind wir in den sozialen Medien präsent – über Facebook und 
Twitter sprechen wir täglich gezielt die junge Generation an. Auf den Internet-
seiten der Vereine sind unsere Social Media Seiten eingebunden, es sei denn Sie 
möchten Ihre eigenen Seiten präsentieren.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
für Ihren Verein
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Einbruchschutz: Was Eigentümer für ein sicheres Heim tun können 
Der 28. Oktober ist Tag des Einbruchschutzes! Infos für Eigentümer und Vermieter 
 
„Die dunkle Jahreszeit ist wieder da und damit steigt auch die Gefahr durch Einbrecher“, warnt 
______________, der ______________ von Haus & Grund ______________. Sein Verein gibt 
Tipps, wie man sich schützen kann und wie sich das finanzieren lässt. 
 
[HIER ORT ANGEBEN]. Zwischen Oktober und Februar sind Einbrecher besonders aktiv. Sie nutzen 
den Schutz der Dunkelheit – gerade bei schlecht beleuchteten Anwesen schlagen die Täter gerne zu. 
Besonders dunkle Ecken, Terrassen- und Kellereingänge nehmen sie ins Visier. „Eigentümer sollten 
auf eine ausreichende Außenbeleuchtung achten, um unerwünschte Besucher abzuschrecken. Dabei 
können Bewegungsmelder hilfreich sein“, empfiehlt ______________. Außerdem können 
Zeitschaltuhren die Rollläden und Lampen betätigen, damit das Haus bewohnt aussieht.  
 
„Gekippte Fenster sind offene Fenster und die sollte es nicht mehr geben, wenn man das Haus 
verlässt. Auch die Haustür nicht einfach zuziehen, sondern bitte abschließen“, mahnt  
______________, ______________ von Haus & Grund  ______________. Es sollte zudem ein 
moderner Schließzylinder verbaut sein. ______________s Tipp: „Es gibt inzwischen Modelle, die sich 
nicht aufbohren lassen.“ 
 
Auch einbruchhemmende Fenster seien ratsam. „Mehr als 45 Prozent der Einbruchsversuche 
scheitern an solchen Sicherungen“, betont  ______________. Deren Nachrüstung müsse im Einzelfall 
nicht teuer sein. „Man kann außerdem Fördermittel von der KfW bekommen. Seit letztem Jahr werden 
schon Investitionen ab 500 Euro gefördert – und für dieses Jahr sind die Fördertöpfe nochmal 
aufgefüllt worden.“ Für die ersten 1.000 Euro sind bis zu 20 Prozent Zuschuss drin, darüber hinaus 10 
Prozent. 
 
Für Mietwohnungen gilt: Vermieter können selbst investieren und eine Modernisierungsmieterhöhung 
verlangen. „Alternative ist eine Modernisierungsvereinbarung. Dann kann der Vermieter die 
Maßnahmen machen lassen, der Mieter als Profiteur der Sicherungen die Kosten tragen“, ergänzt  
______________. Auf eigene Faust dürfen Mieter nur mit Erlaubnis des Vermieters handeln. Dabei 
sollte man schriftlich vereinbaren, was beim Auszug passiert: Rückbau oder Übernahme? Weitere 
Informationen zum Thema erhalten Mitglieder beim Verein Haus & Grund ______________. 

NRW braucht eine Grundsteuerbremse 

Haus & Grund ___________________ fordert eine Umsetzung der geplanten 

Grundsteuerbremse 

 
Die Grundsteuer ist einer der ganz großen Kostentreiber, wenn es um die 

Wohnnebenkosten geht. Um ihre Haushaltslöcher zu stopfen, greifen die Kommunen 

den Bürgern von Jahr zu Jahr tiefer in die Tasche. Neue Zahlen des Statistischen 

Bundesamtes belegen jetzt: Der Aufwärtstrend bei den Hebesätzen ist ungebrochen – 

gerade in NRW. 

 
[HIER ORT ANGEBEN]. Der Eigentümer-Verein Haus & Grund _____________ hat sich für 

eine baldige Einführung einer Grundsteuerbremse ausgesprochen. „Die heute 

veröffentlichten Zahlen zur Entwicklung der kommunalen Steuereinnahmen zeigen, dass 

eine Grundsteuerbremse nötig ist“, sagte _____________. Der ___________ von Haus & 

Grund ____________ betonte: „Fast jede zweite Kommune hat im letzten Jahr die 

Grundsteuer erhöht. Dadurch steigen die Wohnnebenkosten der Bürger unmittelbar.“ Mit 

besonderer Sorge betrachte er die Steigerungsraten: In 33 Kommunen ging der Hebesatz 

um mehr als 100 Prozentpunkte nach oben. 

 
__________ verwies darauf, dass die Grundsteuer B nicht nur von selbstnutzenden 

Eigentümern gezahlt wird. Auch Mieter zahlen die Grundsteuer, die einen wesentlichen 

Kostenpunkt auf der jährlichen Betriebskostenabrechnung ausmacht. „70 Prozent der 

Wohnnebenkosten sind durch die Politik verursacht. Die Grundsteuer hat daran einen 

erheblichen Anteil“, ergänzte _____________, ______________ von Haus & Grund 

______________. 

 
Die neue NRW-Regierungskoalition hat sich eine Grundsteuerbremse im Koalitionsvertrag 

vorgenommen. ______________ hofft jetzt auf eine baldige Umsetzung dieses Vorhabens: 

„Der Plan der Koalition ist gut, vor allem deswegen, weil er klamme Kommunen finanziell 

stärken will. So werden sie nicht einfach zu Zurückhaltung bei Steuererhöhungen 

gezwungen, sondern gleichzeitig auch in die Lage versetzt, vernünftig zu wirtschaften.“ Dass 

sei wichtig, damit sich Städte und Gemeinden nach Einführung einer Grundsteuerbremse 

nicht gezwungen sähen, Eigentümer und Mieter an anderer Stelle verstärkt zur Kasse zu 

bitten. 

 

Kein Rundfunkbeitrag mehr für Zweitwohnung: Jetzt Antrag stellen! 
Formulare für Antrag auf Befreiung von Rundfunkbeitrag veröffentlicht 
 
Wer eine Zweitwohnung besitzt, muss keinen doppelten Rundfunkbeitrag mehr zahlen – so hat 

es das Bundesverfassungsgericht am 18. Juli entschieden. Anträge auf Befreiung sind ab 

sofort möglich – Haus & Grund ______________ erklärt, wie es geht. 
 
[HIER ORT ANGEBEN]. Der Beitragsservice von ARD, ZDF und Deutschlandradio hat jetzt auf das 

Karlsruher Urteil zum Rundfunkbeitrag bei Zweitwohnungen reagiert. „Ab sofort steht ein 

Antragsformular zur Verfügung, mit dem Betroffene die Befreiung ihrer Zweitwohnung vom Beitrag 

unkompliziert beantragen können“, berichtet _______________, _______________ von Haus & 

Grund _______________. „Möglich ist eine Befreiung vom Rundfunkbeitrag rückwirkend zum 18. Juli 

2018 – jenem Tag, an dem das Bundesverfassungsgericht sein Urteil gefällt hat.“ 

 
Wer die Befreiung beantragt, muss nachweisen, dass eine Hauptwohnung und eine Nebenwohnung 

auf ihn angemeldet sind. Dem Antragsformular liegt praktischer Weise eine Anleitung bei, um den 

Antragstellern das korrekte Ausfüllen des Formulars zu erleichtern. Eigentümer oder Mieter einer 

Zweitwohnung können das Formular unter www.rundfunkbeitrag.de herunterladen – direkt auf der 

Startseite führt ein Button „Nebenwohnung befreien“ zum Antrag.  
 
Alternativ kann man den Beitragsservice auch um eine Zusendung per Post bitten. „Rein rechtlich 

gesehen war es bereits unmittelbar nach dem Karlsruher Urteil möglich, einen Antrag auf Befreiung 

der Zweitwohnung vom Rundfunkbeitrag zu stellen. Dazu mussten die Antragsteller bisher jedoch 

selbst einen Brief an den Beitragsservice formulieren“, erklärt _______________, _______________ 

von Haus & Grund _______________. „Wer bereits einen solchen selbstgeschriebenen Antrag 

gestellt hat, muss jetzt nicht auch noch das neue Formular einreichen.“ Der Beitragsservice des 

öffentlich-rechtlichen Rundfunks hat versichert, man werde die Antragsteller anschreiben, falls noch 

Angaben fehlten. 
 
Das Bundesverfassungsgericht hat dem Gesetzgeber bis zum 30. Juni 2020 Zeit gegeben, die 

Regelungen zum Rundfunkbeitrag an das Urteil anzupassen. Bis diese Änderung der Rechtslage in 

Kraft getreten ist, erfolgt die Befreiung der Zweitwohnungsbesitzer auf Antrag. 
 

	 Alle 2 Wochen 
	 Als Word-Dokument für Ihre Lokalpresse
	� Nur noch Ihren Ort und Ihre Ansprechpartner eintragen
	� Auf Ihren Briefbogen übertragen und absenden
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8. FAKTEN-CHECK:

ZAHLEN KURZ UND BÜNDIG

…  die Top 3 der höchsten 
Grundsteuer-Hebesätze 
in NRW: 
1. Bergneustadt – 959 % 
2. Bönen – 940 % 

3. Hürtgenwald – 926 %

…   die Top 3 der niedrigsten  

Grundsteuer-Hebesätze 

in NRW: 

1. Harsewinkel – 260 % 

2. Verl – 265 % 

3. Schloß Holte-Stukenbrock – 280 %

…   die Top 3 der größten  

Grundsteuer-Erhöhungen: 

1. Kamp-Lintfort +295 Prozentpunkte 

2. Ennepetal +227 Prozentpunkte 

3.  Bad Honnef, Warstein +210 Prozentpunkte

…  groß ist die  

durchschnittliche  

Wohnung

87,6 m²

…  51,3 % der Häuser verfügen 

über einen Fahrradabstellraum

…  45 % der Wohnungen  

setzen elektrische  

Durchlauferhitzer ein

…  2,4 % Strompreisanstieg 

von 2016 zu 2017

… die höchsten Kostenfaktoren:

 1. Platz – Stromkosten

 2. Platz – Heizkosten

 3. Platz – Grundsteuer

 – Sach- und Haftpflichtversicherung

 – Warmwasserversorgung

 – Gebäudereinigung/Ungezieferbeseitigung

12 3

20
50

100
21 1

1
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9. ÜBER HAUS & GRUND

RHEINLAND WESTFALEN

Haus & Grund vertritt die Interessen von Haus- und Wohnungseigentümern, Vermietern 

sowie Kauf- und Bauwilligen. Mitglied kann man in einem der bundesweit bis zu 900 

Haus & Grund-Ortsvereine werden.

Haus & Grund Rheinland Westfalen, der Landesverband Rheinisch-Westfälischer Haus-, 

Wohnungs- und Grundeigentümer, ist am 13. Juni 1915  in der Gaststätte „Zum Alten 

Präsidium“ in der Schildergasse in Köln gegründet worden. Unserem Landesverband 

Haus & Grund Rheinland Westfalen gehören 42 Mitgliedsvereine an, die insgesamt mehr 

als 103.000 Mitglieder betreuen. Damit sind wir der mit Abstand größte  Haus & Grund 

NRW-Landesverband sowie zweitgrößter Landesverband in der Haus & Grund Organisa-

tion bundesweit.

Wir beraten und unterstützen die uns angeschlossenen Vereine in NRW und unter halten zur 

Wahrung der Belange aller Mitglieder ständige Kontakte zur nordrhein-westfälischen Landes-

regierung und den gesetzgebenden Körperschaften, Ministerien und Verwaltungsbehörden 

des Landes Nordrhein-Westfalen. Hierzu zählen insbesondere auch Anhörungen des Land-

tages sowie des Bauministeriums. Wir sind parteipolitisch und wirtschaftlich unabhängig. Die 

Positionen der privaten Grundeigentümer vertreten wir zudem gegenüber Fernsehen, Rund-

funk, Presse und Internet.

Die Organisation der privaten Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer kann in Deutschland 

schon auf ein mehr als 100-jähriges Bestehen zurückblicken. Der Zentralverband der deutschen 

Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer e.V. in Berlin – Haus & Grund Deutschland – vertritt 

auf Bundesebene die Interessen von knapp 900.000 Einzelmitgliedern. Er zählt damit zu den 

mitgliederstärksten Verbänden der Bundesrepublik Deutschland.

HAUS & GRUND RHEINLAND WESTFALEN  
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Duisburg Essen

Wuppertal

Dortmund

Hagen
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Siegburg
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Blankenheim
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Herzogenrath
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Hilden

Langenfeld
Monheim

Leverkusen
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Abb. 23: Die Grundsteuerhebesätze der Kom-munen in Nordrhein-Westfalen, Stand 2017.

Abb. 24: Entwicklung der Grundsteuer im 
Landesdurchschnitt
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6.1 Schwerpunkt-Thema: Die Grundsteuer

Real gezahlte Grundsteuer im Durchschnitt der vorliegenden Untersuchung:
(Angaben in Euro pro m² pro Jahr)

Grundsteuer

3,05 €

3,00 €

2,95 €

2,90 €

2,85 €

2016

2017

2,91 €

+4,2% →
3,03 €
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10 DeStatis 2018 [1], DeStatis 2017
11 ebd.
12 ebd.
13 ebd.
14 ebd. 
15 ebd.
16 ebd.

Die TOP-10 in NRW10:
Kommunen mit kleinstem
Grundsteuer-Hebesatz:

Kommune Steuersatz1 Harsewinkel 260 %2 Verl
265 %3 Schloß Holte-Stukenbrock 280 %4 Attendorn 315 %5 Reken

Wettringen
360 %

6 Langenfeld (Rhld.)
Neuenkirchen
Herzebrock-Clarholz
Steinhagen

380 %

7 Gütersloh
381 %8 Monheim
385 %9 Borchen
405 %10 Olfen
410 %

Die FLOP-10 in NRW11:
Kommunen mit höchstem
Grundsteuer-Hebesatz:

Kommune Steuersatz1 Bergneustadt 959 %2 Bönen
940 %3 Hürtgenwald 926 %4 Altena 

Witten
910 %

5 Aldenhoven 880 %6 Hattingen
875 %7 Duisburg
855 %8 Overath

Nideggen
850 %

9 Selm

Oer-Erkenschwick
Haltern
Datteln
Castrop-Rauxel

825 %

10 Schwerte
810 %

Die stärksten Erhöhungen der Grundsteuer in NRW 201712:

Kommune Bereich Erhöhung1 Kamp-Lintfort 470  765 +2952 Ennepetal 485  712 +2273 Bad Honnef
Warstein

520  730
520  730

+210

4 Bönen
Dinslaken

790  940
498  648

+150 

5 Pulheim 420  565 +1456 Hürtgenwald
Laer

786  926
650  790

+140

7 Blomberg 495  620 +1258 Kalkar 429  550 +1219 Inden 460  580 +12010 Marsberg 484  600 +116Angaben in Prozentpunkten

  Die Steuerbelastung ist allerdings von Ort zu Ort sehr unterschiedlich groß. Das verdeutlichen 
die folgenden Zahlen:

  Unter den NRW-TOP-10 der niedrigsten Hebesätze sind 14 Kommunen, davon nur zwei (!) 
aus dem Rheinland. Alle anderen liegen im ländlichen Westfalen.  Unter den NRW-FLOP-10 der höchsten Hebesätze sind 16 Kommunen, darunter sechs aus 
dem Rheinland.

  Jede vierte Kommune (26 %) hat 2017 die Grundsteuer erhöht13.  Immerhin fast drei Viertel der Kommunen (73 %) haben die Grundsteuer 2017 stabil gehalten14.
  Genau 5 Kommunen (1 %) haben die Grundsteuer zumindest ein wenig gesenkt15:

  Ascheberg (-40 Prozentpunkte)  Hiddenhausen (-40 Prozentpunkte)  Wettringen (-15 Prozentpunkte)  Ahlen (-9 Prozentpunkte)
  Borken (-6 Prozentpunkte)

  Die Erhöhungen fielen oftmals drastisch aus. Die 10 größten Erhöhungen in NRW entfielen 
auf 13 Kommunen, davon 5 im Rheinland. In allen Fällen war die Erhöhung dreistellig16.

HAUS & GRUND RHEINLAND WESTFALEN  
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Abb. 8: Die Häufigkeit verschiedener,  

typischer Modernisierungsmaßnahmen  

im untersuchten Wohnungsbestand

Was wurde an Ihrer Immobilie schon erneuert?

Gezählt wurde nur die jüngste Modernisierung. Die Angaben der Befragten zeigen aber, 

dass alte Gebäude oft auch schon mehrere Fenster- oder Heizungsmodernisierungen hinter 

sich haben.

Lediglich in 22,9 % der Wohnimmobilien ist noch gar nichts modernisiert worden. Das ist 

kein schlechter Wert, wenn man bedenkt, dass 25,4 % der Wohneinheiten in dieser Unter-

suchung jünger als 1986 sind. Naturgemäß nimmt der Modernisierungsbedarf ab, je jünger 

eine Immobilie ist.

Häufigkeit von Modernisierungsmaßnahmen

Fenster erneuert

Fassade geämmt 

Heizung erneuert

Dach/Geschossdecke gedämmt

Bad erneuert

barrierefrei oder altersgerecht umgebaut

nichts davon

       32,0%

   11,2%

        32,5%

     24,8%

      27,7%

  2,8%

    22,9%
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Abb. 9: Die zeitliche Entwicklung beim  

barrierefreien bzw. altersgerechten Umbau

Abb. 10: Die zeitliche Entwicklung bei  

der Fassadendämmung

Abb. 11: Die zeitliche Entwicklung bei  

der Dämmung von Dächern und  

obersten Geschossdecken 

4 KfW 2018
Welche Modernisierungen liegen im Trend?

  Der barrierefreie oder altersgerechte Umbau boomt – seit wenigen Jahren. Grund: Stetig 

steigender Bedarf – und das Zuschussprogramm des Bundes, das im Oktober 2014 wieder 

eingeführt wurde und sich seither großer Beliebtheit erfreut. Die Fördermittel sind regelmäßig 

schon deutlich vor Jahresende ausgeschöpft4.

  Fassadendämmung: Fast jede zweite Maßnahme ist erst seit dem Jahr 2009 erfolgt. Das 

Thema hat seither kaum an Bedeutung verloren.

  Die Dämmung von Dächern oder obersten Geschossdecken hat seit 2009 an Bedeutung ge-

wonnen. Wenn das Tempo der Jahre 2009-2014 beibehalten worden wäre, hätten zwischen 

2014 und 2017 9,8 % der Sanierungen passieren müssen. Tatsächlich waren es 14,1 % – es 

wird also in diesem Bereich beschleunigt modernisiert. Grund: Die verschärften Vorschriften 

zur Dämmung der obersten Geschossdecke in der EnEV 2014.

Fassade

gedämmt

Dach/Geschossdecke  

gedämmt

49,3%
1,3%

49,3%

31,0%

17,7%

51,2%

16,3%

69,6%

seit 2009

seit 2014

vorher

seit 2009

seit 2014

vorher

seit 2009

seit 2014

vorher

barrierefrei oder  

altersgerecht umgebaut

14,1%

NRW-Wohnkostenbericht 2018
Was kostet das Wohnen für 
Mieter und Eigentümer? 

Rheinland Westfalen

www 	� Unser jährlicher Wohnkostenbericht 

ist abrufbar im Internet unter: 

HausundGrund-Verband.de/

themen/wohnkostenbericht

http://HausundGrund-Verband.de/themen/wohnkostenbericht
http://HausundGrund-Verband.de/themen/wohnkostenbericht
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	 �Werden Sie Fan von uns: 

facebook.com/HausundGrundVerband

	� Abonnieren Sie uns: 

youtube.com/HausundGrundVerband

	� Folgen Sie uns: 

twitter.com/HausundGrundRW

http://facebook.com/HausundGrundVerband
http://youtube.com/HausundGrundVerband
http://twitter.com/HausundGrundRW
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Unsere Assistentin für Medien, Marketing und Events, Sandra van Helden, erstellt 
für Ihren Verein vielfältige grafische Arbeiten komplett nach Ihren Wünschen. 
Sie zahlen lediglich die Druckkosten. Deshalb sind die Erzeugnisse übrigens auch 
günstiger als bei einer Werbeagentur. Wir drucken grundsätzlich bei flyeralarm 
und Saxoprint, gleichwohl können Sie auch eine eigene Druckerei auswählen. Sie 
können beispielsweise Flyer, Broschüren (z. B. Mietspiegel), Plakate, Werbeanzei-
gen, Stellwände, Roll-Ups, Visitenkarten, Urkunden und ähnliches von uns ge-
stalten lassen. Wir übernehmen die komplette Korrespondenz mit der Druckerei. 
Das gilt auch für Dokumente wie Beitrittserklärungen oder Datenschutz-Informa-
tionen. Diese erhalten Sie nicht nur übersichtlich gestaltet, sondern auf Wunsch 
auch als direkt am PC ausfüllbare PDF-Dokumente.

Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen eine kleine Auswahl an möglichen 
Druckerzeugnissen vor. In den Druckkosten sind übrigens die Mehrwertsteuer 
und die Porto- und Versandkosten bereits enthalten.

Grafische Arbeiten für Ihren Verein
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Sprechstunde: Di. 14.30 - 17.00 Uhr

Hauptbüro:
Weygoldstraße 3, 47441 Moers
Tel.: 02841 - 908040

Bürozeiten:
Montag bis Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag  
und Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr

Square-Flag (87 x 303 cm) 

Druckkosten: 118,36 €*

Stellwand (227 x 227 x 29 cm) 

Druckkosten: 370,76 €*

Messetheke (91 x 93 x 48 cm) 

Druckkosten: 205,49 €*

Geschäftsstellenschild (21 x 29,7 cm) 

Druckkosten: 17,68 €*

* inkl. Mehrwertsteuer sowie Porto- und Versandkosten

Roll-Up (100 x 200 cm) 

Druckkosten: je 113,98 €*
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ANFAHRT
DUMEKLEMMERHALLE - STADTHALLE RATINGEN

Schützenstr. 1   40878 Ratingen (bei Düsseldorf)

Tel:  02102 / 55 04 110

ANREISE MIT DEM PKW

Über die A3 aus Duisburg und Köln

Über die A52 aus Essen und Düsseldorf

Über die A44/A52 aus Mönchengladbach

 

ANREISE MIT BUS UND BAHN - NÄCHSTGELEGENE HALTESTELLEN:

Ratingen Mitte (ca. 5 Min. Fußweg) - Straßenbahn U72

Bechemer Straße (ca. 5 Min. Fußweg) - Bus O16, Bus 749, Bus 753, 

Bus 757, Bus 759, Bus 760, Bus 761, Bus 771, Bus 773

Theodor-Heuss-Platz (ca. 2 Min. Fußweg) - Bus O15

Ratingen Ost S-Bahnhof - S-Bahn S6, Bus 775
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Fußgängerzone

ab 15.30 Uhr  SEKTEMPFANG  
 mit Imbiss und Getränken im 

 Aussteller-Parcours 

17.00 Uhr  FESTAKT  

 Rheinisch-Bergische Bläserphilharmonie 

 Musik: „Europa, Asien, Australien“

  BEGRÜSSUNGSANSPRACHE 

Prof. Dr. Peter Rasche    Präsident  

von Haus & Grund Rheinland Westfalen

  GESCHÄFTSBERICHT 2018/2019 

Ass. jur. Erik Uwe Amaya    Verbandsdirektor 

von Haus & Grund Rheinland Westfalen

 

 Rheinisch-Bergische Bläserphilharmonie

 Musik: „Afrika“

 

 GRUSSWORTE

 Dr. Jan Heinisch     

  Staatssekretär Ministerium für Heimat,  

Kommunales, Bau und Gleichstellung 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

 Dr. Kai Warnecke     

 Präsident Haus & Grund Deutschland

 Rheinisch-Bergische Bläserphilharmonie  

 Musik: „Südamerika“

PROGRAMM
Rheinland Westfalen

Prof. Dr. Norbert Lammert

  „DEMOKRATIE IN ZEITEN 

DER GLOBALISIERUNG“

 Prof. Dr. Norbert Lammert    

  Präsident des Deutschen Bundestages a. D., 

Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung

 SCHLUSSWORT

 Dr. Johann Werner Fliescher    

 Vorsitzender Haus & Grund Düsseldorf

 Rheinisch-Bergische Bläserphilharmonie  

 Musik: „Nordamerika“ 

19.00 bis 
20.00 Uhr GET-TOGETHER  
 mit Imbiss und Getränken im 

 Aussteller-Parcours

Dr. Jan Heinisch (CDU)

Dr. Kai Warnecke

ANMELDUNG

Name/Vorname: 

Straße: 

Ort: 

E-Mail:

Telefon: 

ggf. Ortsverein: 

Ich/wir nehme/n am Landesverbandstag 2019 von Haus & Grund 

Rheinland Westfalen mit insgesamt  Personen teil.

Name/Vorname
Begleitperson/en: 

Ort, Datum Unterschrift

Landesverbandstag 2019  
am Samstag, 30. März 2019 

in der DumeklemmerHalle in Ratingen 

Bitte bis 09. März 2019 per 
Post: Aachener Straße 172    40223 Düsseldorf, 

 Telefon: 0211 / 41 63 17 60    Fax: 0211 / 41 63 17 89 oder 
E-Mail: info@HausundGrund-Verband.de anmelden.

Rheinland Westfalen

Haus & Grund Rheinland Westfalen lädt Sie nach Ratingen (bei 

Düsseldorf) in die DumeklemmerHalle - Stadthalle Ratingen ein. 

Die Rheinisch-Bergische Bläserphilharmonie begleitet wieder 

den öffentlichen Festakt. Das 50-köpfige Orchester nimmt Sie mit 

auf eine musikalische Weltreise. Begleitet wird die Musik durch 

eine spektakuläre Lichtshow und die entsprechenden Film-

ausschnitte auf einer Großleinwand. Seien Sie unser Gast!  

Wir freuen uns auf Sie!

Rheinland Westfalen

Haus & Grund Rheinland Westfalen

Aachener Straße 172 

40223 Düsseldorf 

Telefon: 0211 / 41 63 17 60

Telefax: 0211 / 41 63 17 89

Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag: 

9.00 bis 16.00 Uhr

Freitag: 

9.00 bis 15.00 Uhr

info@HausundGrund-Verband.de 

www.HausundGrund-Verband.de 

facebook.com/HausundGrundVerband

youtube.com/HausundGrundVerband

twitter.com/HausundGrundRW

Fotovermerk: 

Titelseite: DumeklemmerHalle - Stadthalle Ratingen – Stadt Ratingen; 

Innenseite: Dr. Jan Heinisch – MHKBG 2017 / F. Berger, Prof. Dr. Norbert Lammert – Gerd Seidel

Wir danken unseren Ausstellern und vor allem unseren 

Hauptsponsoren für die freundliche Unterstützung:

Rheinland Westfalen

Einladung 

Landesverbandstag 

Samstag, 30. März 2019 in Ratingen

Haus & Grund Rheinland Westfalen hat 42 Ortsvereine und ist 

mit seinen über 102.000 Mitgliedern in NRW der mit Abstand größ-

te und bundesweit der zweitgrößte Landesverband in der Haus & 

Grund-Organisation. Haus & Grund Rheinland Westfalen vertritt die 

Interessen von Haus- und Wohnungseigentümern, Vermietern sowie 

Kauf- und Bauwilligen gegenüber Politik, Gesellschaft und Medien 

seit mehr als 103 Jahren.

Einladung

 Landesverbandstag von

Haus & Grund 

Rheinland Westfalen

Samstag, 30. März 2019

DumeklemmerHalle 

in Ratingen

Eintritt, Speisen und Getränke sind kostenfrei. 

Sie sind während der gesamten Veranstaltung unser Gast.

Meine Immobilie?
Dafür hab ich jemanden!

Quelle: FFF-Eschweiler

Eschweiler

Krefeld und Niederrhein

In Kooperation mit

Thomas und Michaela Hanzlik,Haus & Grund-Mitglieder seit 2005

Unsere Immobilie?
Dafür haben wir jetzt  
jemanden in Kempen!
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Haus & Grund Rheinland Westfalen hat 42 Ortsvereine und ist 

mit seinen über 102.000 Mitgliedern in NRW der mit Abstand größ-

te und bundesweit der zweitgrößte Landesverband in der Haus & 

Grund-Organisation. Haus & Grund Rheinland Westfalen vertritt die 

Interessen von Haus- und Wohnungseigentümern, Vermietern sowie 

Kauf- und Bauwilligen gegenüber Politik, Gesellschaft und Medien 

seit mehr als 103 Jahren.

Einladung
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Eintritt, Speisen und Getränke sind kostenfrei. 

Sie sind während der gesamten Veranstaltung unser Gast.

Rheinland Westfalen

Haus & Grund Rheinland Westfalen lädt Sie nach Ratingen (bei 

Düsseldorf) in die DumeklemmerHalle - Stadthalle Ratingen ein. 

Die Rheinisch-Bergische Bläserphilharmonie begleitet wieder 

den öffentlichen Festakt. Das 50-köpfige Orchester nimmt Sie mit 

auf eine musikalische Weltreise. Begleitet wird die Musik durch 

eine spektakuläre Lichtshow und die entsprechenden Film-

ausschnitte auf einer Großleinwand. Seien Sie unser Gast!  

Wir freuen uns auf Sie!
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Mietspiegel, 4-Seiter (DIN A4) 

Druckkosten z. B. 500 Stck.: 74,61 €*

Image-Faltblatt (DIN lang plus) 

Druckkosten z. B. 500 Stck., 8 Seiten, 

170g Bilderdruck matt: 121,81 €*

Image-Faltblatt (DIN lang plus) 

Druckkosten z. B. 500 Stck., 6 Seiten, 

250g Bilderdruck matt: je 76,30 €*

A.) Allgemeines:

1. Der „Mietspiegel für nicht preisgebundene 
Wohnungen“ dient als Richtlinie zur Ermittlung 
ortsüblicher Mieten im bestehenden Mietverhält-
nis. Er bietet den Mietparteien eine Orientie-
rungsmöglichkeit, um in eigener Verantwortung 
die Miethöhe je nach Lage, Ausstattung, Grund-
riss, Wohnfläche und Zustand der Wohnungen 
und des Gebäudes im bestehenden Mietverhältnis 
zu vereinbaren.

2. Die Tabelle enthält „Mietrichtwerte“ je m² 
Wohnfläche monatlich. Sie stellen Durchschnitts-
werte dar, die sich auf typische Qualitätsmerkmale 
von Mietwohnungen verschiedener Wohnungs-
klassen beziehen.

3. Die ortsübliche Miete beinhaltet keine Betriebs-
kosten im Sinne der §§ 1, 2 der BetrKV. Für diese 
Betriebskosten dürfen Vorauszahlungen in 
angemessener Höhe vereinbart werden. Über  
die Vorauszahlung ist jährlich abzurechnen  
(§ 556 BGB). Ebenfalls nicht enthalten sind die 
Kosten für Schönheitsreparaturen.

B.) Wohnlagen:

1. Einfache Wohnlage: Eine einfache Wohnlage  
ist gegeben, wenn das Wohnen durch starke 
Geräusch-, Geruchs- oder Staubbelästigung 
beeinträchtigt wird, und diese Mängel nicht  
durch besondere Vorteile ausgeglichen sind  
(z. B. Frei- und Grünflächen). Die Miete der 
einfachen Wohnlage wird durch einen Abschlag 
von 10 % der normalen Wohnlage ermittelt.

2. Normale Wohnlage: Die meisten Wohnungen 
innerhalb des Stadtgebietes liegen in normalen 
Wohnlagen. Solche Wohngebiete sind zumeist 
dicht bebaut und weisen keine außergewöhnliche 
Beeinträchtigung durch Lärm und Geruch auf.  
Bei stärkerem Verkehrsaufkommen müssen 
genügend Freiräume vorhanden sein, die  
diesen Nachteil ausgleichen.

 

3. Gute Wohnlage: Die guten Wohnlagen sind 
durch vorwiegend aufgelockerte Bebauung in 
zwei- oder mehrgeschossiger Bauweise, in ruhiger 
und verkehrsgünstiger Grünlage ohne bedeuten-
den Durchgangsverkehr gekennzeichnet. Außer-
dem können Wohnungen in Kerngebieten mit 
besonderen Lagevorteilen den guten Wohnlagen 
zugeordnet werden. 

C.) Ausstattung, Grundriss, Unterhaltungs-
zustand:

1. Ausstattung:  Der Unterhaltungszustand der 
Wohnung und des Hauses muss so beschaffen 
sein, dass er den Gebrauchswert des Mietobjektes 
nicht nachhaltig beeinträchtigt; das heißt, beheb-
bare Mängel bleiben unberücksichtigt. Für die 
Eingruppierung von Wohnraum ist grundsätzlich 
Voraussetzung, dass zentrale Beheizung, Isolier-
verglasung und ein normales Bad vorhanden sind. 
Unter zentraler Heizung sind alle Heizungsarten zu 
verstehen, bei denen die Wärme oder Energiever-
sorgung von einer zentralen Stelle aus erfolgt. 
Neben den üblichen Zentral- und Etagenheizun-
gen gehören hierzu auch Elektrospeicheröfen 
(keine Heizlüfter).

 
Bei einem normalen Bad handelt es sich um  
einen besonderen Raum der Wohnung, der  
außer dem Platz für die Badewanne oder Brause-
tasse, Waschbecken und ggf. WC genügend 
Raum zum An- und Auskleiden bietet. Duschen  
kommen normalen Bädern wertmäßig gleich, 
wenn daneben in einem oder mehreren Räumen 
besondere Waschgelegenheiten (Waschtisch) 
installiert sind und diese mit Warmwasser  
versorgt werden.

2. Grundriss: Neben der Ausstattung sind die 
Grundrissgestaltung, die Belüftung und die 
natürliche Belichtung wesentliche Bewertungs- 

 

 merkmale. Zur guten Grundrissgestaltung  
gehört im Allgemeinen, dass es sich um eine 
abgeschlossene Wohnungseinheit handelt, dass 
die Räume von einer zentralen Stelle (Diele) aus 
möglichst kurzwegig zu erreichen sind, dass  
die einzelnen Wohn- und Aufenthaltsräume 
ausreichend Stellfläche haben und dass die  
Fläche der Wohnräume in einem angemessenen 
Verhältnis zu den Nebenräumen (Diele, Flur, 
Abstellkammer, etc. ) steht.

3. Unterhaltungszustand: Von modernisierten 
Wohnungen kann gesprochen werden, wenn die 
Ausstattung und die Grundrissgestaltung des 
Anwesens im Wesentlichen der einer Neubauwoh-
nung entspricht. Modernisierte Wohnungen, die 
Neubauwohnungen gleichzustellen sind, werden 
entsprechend dem Zeitpunkt der Modernisierung 
zugeordnet. Hierbei sind strenge Maßstäbe 
anzulegen. Instandsetzungen alleine dürfen zu 
keiner Mieterhöhung führen.

4. Sonstiges: Ebenso wirkt sich das Fehlen bzw. 
Vorhandensein bestimmter Einrichtungen auf die 
Miethöhe aus (z. B. Kinderspielplatz, besondere 
Gemeinschaftsräume wie Schwimmbad, Sauna, 
Hobbyraum, etc.).

D.) Zu- und Abschläge: 
 
Wenn Wohnungen von den Grundmerkmalen der 
Mietwerttabelle abweichen, können folgende 
Zu- oder Abschläge – jeweils von dem nach der 
Tabelle zu ermittelnden Wert – vorgenommen 
werden:

 Zuschläge für:
1. Sonderausstattung: Merkmale für eine Sonder-

ausstattung sind insbesondere überdurchschnitt-
lich gefliestes Bad und übernormale Sanitäraus-
stattung (z. B. zusätzliche Dusche, zweites 

 Waschbecken, Bidet, separates WC), Teppichbö-
den in guter Qualität. Türen in Edelholz, Marmor-
fensterbänke, Gegensprechanlage, Parkettfußbö-
den, Einbaumöbel (Raumteiler), Heizungsverklei-
dungen, Balkon über 10 m² Größe, Möglichkeit 
zur Gartennutzung (soweit nicht Zuschlag wegen 
Einfamilienhaus erfolgt). Zuschläge können nur 
hinzugerechnet werden, soweit die Sonderaus-
stattungen vom Vermieter investiert wurden.  
Sie sollten insgesamt 10 % nicht überschreiten.

2. Einfamilienhäuser  
(Zuschlag in Höhe von 5% - 15%)

3. Appartements  
(Zuschlag in Höhe von 5% - 15%)

 Abschläge für:
1. Fensteranlagen ohne Isolierverglasung  

0,20 EUR/m²
2. Wohnungen ohne Bad/ Heizung 0,25 EUR/m²
3. Untergeschosswohnungen, Wohnungen im 

Hinterhaus
4. Dachgeschosswohnungen mit schlechtem  

Grundriss oder ungenügender Belichtung  
und Wärmedämmung

5. Wohnungen ohne Wohnungsabschluss

Erläuterungen     

Herausgegeben von:
Haus & Grund Grafschaft Moers e. V.
Weygoldstr. 3
47441 Moers
Tel.: 0 28 41 / 90 80 40
Fax: 0 28 41 / 9 08 04 29
www.hug-moers.de
info@hug-moers.de

Mieterbund Rhein-Ruhr e. V.
Steinstr. 10
47441 Moers
Tel.: 0 28 41 / 92 03 41
Fax: 0 28 41 / 2 47 33
www.mieterbund-rhein-ruhr.de
moers@mieterbund-rhein-ruhr.de

Mietspiegel 2017
für nicht preisgebundene Wohnungen 

Alpen                        Stand: 01.01.2017

Schutzgebühr 1,50 EUR
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Die nachfolgenden Mieten geben den Schwerpunkt des Marktes wieder und schließen höhere und niedrigere Mieten nicht aus.

Die in Fettschrift und weiß angegebenen Werte geben das arithmetische Mittel wieder.

bis 50 m² Wohnfläche

 mit Heizung, Bad/WC,

 Isolierverglasung

bis 70 m² Wohnfläche

 mit Heizung, Bad/WC,

 Isolierverglasung

bis 90 m² Wohnfläche

 mit Heizung, Bad/WC,

 Isolierverglasung

über 90 m² Wohnfläche

 mit Heizung, Bad/WC,

 Isolierverglasung
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7,93

7,93
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5,36
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5,13

5,52

5,41

5,36

5,23

5,83

5,73

5,73

5,60
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6,13

5,89

5,89

6,17

6,17

6,06

5,95

6,34

6,34
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6,62

6,52

6,39

6,91

6,80

6,80

6,68

6,87
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6,64

6,53
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6,93

6,93

6,82

7,73
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7,51

7,51

8,78
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GRUPPE I
Wohnungen in Gebäuden, 

bis 1969  
errichtet wurden.

normale
Wohnlage

EUR/m²

normale
Wohnlage

EUR/m²

normale
Wohnlage

EUR/m²

normale
Wohnlage

EUR/m²

normale
Wohnlage

EUR/m²

normale
Wohnlage

EUR/m²

gute
Wohnlage

EUR/m²

gute
Wohnlage

EUR/m²

gute
Wohnlage

EUR/m²

gute
Wohnlage

EUR/m²

gute
Wohnlage

EUR/m²

gute
Wohnlage

EUR/m²

GRUPPE II
Wohnungen in Gebäuden, 

bis 1970 bis 1978  
errichtet wurden.

GRUPPE III
Wohnungen in Gebäuden, 

bis 1979 bis 1989 
errichtet wurden.

GRUPPE IV
Wohnungen in Gebäuden, 

bis 1990 bis 2000  
errichtet wurden.

GRUPPE V
Wohnungen in Gebäuden, 

bis 2001 bis 2008 
errichtet wurden.

GRUPPE VI
Wohnungen in Gebäuden, 

die ab 2009  
errichtet wurden.

A

B

C

D

5,08

5,06

4,94

4,86

5,23

5,13

5,06

5,02

5,67

5,51

5,51

5,39

5,96

5,86

5,73

5,62

5,74

5,68

5,62

5,52

5,91

5,86

5,80

5,74

6,19

6,13

6,03

5,96

6,37

6,31

6,26

6,20

6,32

6,26

6,14

6,09

6,49

6,43

6,38

6,32

7,41

7,41

7,19

7,19

8,46

8,46

8,25

8,25

* inkl. Mehrwertsteuer sowie Porto- und Versandkosten



 HAUS & GRUND RHEINLAND WESTFALEN 21GRAFISCHE ARBEITEN FÜR IHREN VEREIN

Rechtsanwalt Michael Heß
Geschäftsführer  Ostwall 175    47798 KrefeldTel.: 0 21 51 / 7 84 88 - 11

Fax:  0 21 51 / 7 84 88 - 10hess@hausundgrund-krefeld.de
www.hausundgrund-krefeld.de

Krefeld und Niederrhein

Unbenannt-1.indd   1

16.05.2017   09:58:06

Ralf Dünow
Vorstandsvorsitzender

Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein

Köln-Bonn-Wesseling und Umgebung e.V.

Bonner Str. 72    50389 Wesseling

T 0 22 36 / 3 22 18 08    F  0 22 36 / 8 97 90 77

hug-wesseling@t-online.de    www.hausundgrund-wesseling.de 

Schulferien NRW 2. Halbjahr: Sommerferien: 15.07. - 27.08. · Herbstferien: 14.10. - 26.10. · Weihnachtsferien: 23.12. - 06.01.
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Schulferien NRW 1. Halbjahr: Weihnachtsferien: bis 04.01. · Osterferien: 15.04. - 27.04. · Pfingstferien: 11.06.

Pfingstmontag
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Urkunde (DIN A4) 

Druckkosten z. B. 1 Stck.,  

300g Offset weiß: je 5,30 €*

Beitrittserklärung/Briefbogen (DIN A4) 

Druckkosten z. B. 1.000 Stck.,  

90g Offset weiß: 33,13 €*

Visitenkarten (8,5 x 5,5 cm) 

Druckkosten z. B. 1.000 Stck., 4/4 farbig 

350g Offset weiß: 21,21 €*

Kalender (DIN A4) 

Druckkosten z. B. 1.000 Stck.,  

350g Offset weiß: 119,44 €*

In dankbarer Anerkennung seines langjährigen erfolgreichen 
Wirkens als 1. Vorsitzender im Vorstand des Haus-, Wohnungs- 
und Grundeigentümervereins Eschweiler e. V. wird Herrn
 
 
Hans Graaf
 
diese Ehrenurkunde überreicht.

Wir freuen uns auf die weitere Mitwirkung im Vorstand unseres 
Vereins.

Eschweiler, den 17. Oktober 2017

Johannes Gastreich    Helmut Hömann
 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

 Ehrenurkunde

40

Urkunde 

für Prof. Dr. Peter Rasche

aus Anlass seiner 40-jährigen Tätigkeit 

als stellvertretender Vorstandsvorsitzender 

von 1976–1989

und

ab 1989 als Vorstandsvorsitzender

Aachen, den 8. November 2016:
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UrkundeUrkunde
Haus & Grund Rheinland verleiht

Haus & Grund Niederberg e. V.

die Auszeichnung

Haus & Grund

Verein des Jahres 2018

1. Platz – höchster Mitgliederzuwachs relativ –

in Anerkennung und Würdigung des umfangreichen Serviceangebotes, 

der überzeugenden Öffentlichkeitsarbeit und der erfolgreichen 

Vertretung der Interessen der Mitglieder.

Erbracht durch:

Vorstände:  
 Jürgen von der Ahe, Friedhelm Kückels,  

Friedhelm Uhlenbrock, Bernd Cramer, Elmar Klomfaß

Geschäftsführung:  Meike Opitz

Düsseldorf, den 18. Juni 2018

Prof. Dr. Peter Rasche 
Ass. jur. Erik Uwe Amaya

Vorsitzender 

Verbandsdirektor

Ich / wir erkläre(n) unseren Beitritt zum Verein

HAUS UND GRUND AN DER NIERS E.V.

Ich/Wir habe(n) die aktuell gültige Vereinssatzung erhalten. Das im Mitgliedsbeitrag kostenfrei enthaltene Verbands­

magazin ist an die nachstehend genannte Adresse zu senden. Die Mitgliedschaft berechtigt zur kostenlosen Inanspruch­

nahme der Rechtsberatung in Immobilienfragen.

Name 
 

Straße + Hausnummer

Vorname 
 

PLZ + Ort

Geburtsdatum   
Telefon

E­Mail­Adresse  
Fax

 

 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 48 Euro jährlich. Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Haus und Grund An der Niers e.V. wider­

ruflich, den jährlich zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag zu Lasten meines/unseres Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. 

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Haus und Grund An der Niers e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschrif­

ten einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betra­

ges verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 

Geldinstitut 
  

 Kontoinhaber

IBAN  
  

 BIC

Ort, Datum  
  

 Unterschrift

Hinweis: Ich/wir erkläre(n) meine/unsere Zustimmung zur vereinsinternen Speicherung und Verarbeitung unserer Mit­

gliederdaten nach den Bestimmungen der Datenschutzgesetze.

Ort, Datum  
  

 Unterschrift

Beitrittserklärung

Einzugsermächtigung

Haus und Grund An der Niers e.V.    Nordwall 53     47608 Geldern    Tel.: 0 28 31 / 70 13    Fax: 0 28 31 / 70 14

E-Mail: hausundgrund.anderniers@t-online.de    Internet: www.hausundgrund-anderniers.de    Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr

Bankverbindung: Volksbank an der Niers    IBAN: DE73 3206 1384 0117 6130 11    BIC: GENODED1GDL

* inkl. Mehrwertsteuer sowie Porto- und Versandkosten
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Der Aachener Haus & Grund lädt ein: 

Dienstag, den 22. September 2015

um 19:30 Uhr

in den

Kurparkterrassen Aachen

Dammstraße 40

52064 Aachen

Referentin der Veranstaltung ist:

Frau Inka-Maria Storm

Haus & Grund Deutschland

 Inhalte werden u. a. sein:
 Rechtliche Voraussetzungen der Mietpreisbremse   

 sowie die praktische Auswirkung
 Beispiele aus der Praxis klären, wie die ortsüblichen 

 Vergleichsmieten und umfassende Modernisierungen 

 anzuwenden sind
 Ausnahmen zur Anwendung der Mietpreisbremse 

 bei bereits gezahlten Vormieten und Neubauten 
 Praktische Tipps zur Gestaltung von Mietverträgen,  

 Staffelmietverträgen und Mieterhöhungen

Aachener Haus & Grundbesitzerverein e.V.

Boxgraben 36 a    52064 Aachen

Telefon:  0241 – 47 47 610    Fax: 0241 – 47 47 640

E-Mail: Kontakt@HausundGrund-Aachen.de

Informationsveranstaltung 

Die Mietpreisbremse
in der Praxis!

GRAFISCHE ARBEITEN FÜR IHREN VEREIN

Informationsveranstaltung 

Rauchmelder retten Leben! 

Demonstration von Löschmethoden am Beispiel von  

Fettbränden und -explosionen mit einem Feuerwehrmann

Der Aachener Haus & Grund 

lädt ein: 

Donnerstag,  

den 03. Dezember 2015

um 19:30 Uhr

in den

Kurparkterrassen Aachen

Dammstraße 40

52064 Aachen

 Wir möchten Sie informieren über:

 Feuergefahren im Haushalt 

 Funktionsweise von Rauchmeldern 

 Sachgerechte Installation von Rauchmeldern 

 Verhinderungen von Brandgefahren 

 Löschmethoden mit Feuerdecken und -löscher  

 an praktischen Beispiel von Fettbränden und 

 -explosionen mit einem Feuerexperten 

 

 
 
Aachener Haus & Grundbesitzerverein e.V.

Boxgraben 36 a    52064 Aachen

Telefon:  0241 – 47 47 610 

Fax:  0241 – 47 47 640

E-Mail:  Kontakt@HausundGrund-Aachen.de

Helau! 
Da simmer  
dabei!

Öffnungszeiten an den närrischen Tagen:
 
Weiberfastnacht: ab 11:11 Uhr geschlossen
Rosenmontag: ganztägig geschlossen

Wir wünschen Ihnen schöne närrische Tage.

Krefeld und Niederrhein

Der Aachener Haus & Grundbesitzer-Verein e.V. lädt alle Mitglieder und alle Interessierten ein:

Dienstag, den 24. Oktober 2017 um 19:00 Uhr 
in den Kurparkterrassen Aachen 
Dammstraße 40, 52064 Aachen 

Gastvortrag von Herrn Notar Martin Rudersdorf, Notariat Ersfeld & Rudersdorf, Aachen

Vorsorgevollmacht – Inhalt und Gestaltung

 ausführlicher Überblick über Notwendigkeit und rechtliche 

 Gestaltungsmöglichkeiten von Vorsorgevollmachten 

 Vorsorgevollmacht und Immobilieneigentum

 Unterschiede zu Patientenverfügung und Testament 

 Erstellung, Inhalt, Hinterlegung, Kosten und Gültigkeit der Vollmacht 

 Notwendigkeit einer notariellen Beurkundung

Durch den Abend begleitet uns die Show- und Swing-Band Melano mit Musikmedleys von Glenn 

Miller über Supertramp bis Udo Jürgens. Im Ausstellerbereich lernen Sie unsere Kooperationspartner 

persönlich kennen und finden hier Angebote und Serviceleistungen rund um Ihre Immobilie!

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

 

Informationsveranstaltung  

Vorsorgevollmacht – Inhalt und Gestaltung

Aachener Haus & Grundbesitzer-Verein e.V. | Boxgraben 36 a | 52064 Aachen
Telefon 0241 – 47 47 610 | Telefax 0241 – 47 47 640 | E-Mail: Kontakt@HausundGrund-Aachen.de

Einladung_DIN_A5.indd   1 18.10.2017   10:54:14

Informationsveranstaltung 

Haus & Grund Moers lädt alle Interessierten und Mitglieder herzlich ein:
Donnerstag, 15. November 2018ab 18.00 Uhr

 
Gaststätte Nellen-KrauseHochemmericher Straße 247226 Duisburg-Rheinhausen

Themen: Grundlagen der BetriebskostenabrechnungRA Michael Buser Geschäftsführer Haus & Grund Moers
Datenschutz im MietrechtRA Matthias SpitzerRechtsberater Haus & Grund Moers

Wir bitten um kurze Rückmeldung:Haus & Grund Grafschaft Moers e.V.Weygoldstraße 3 | 47441 Moers Tel: 02841 / 90 80 40 | Fax: 02841 / 90 80 429E-Mail: info@hug-moers.de

Betriebskosten und Datenschutz im Mietrecht

Info-Flyer (DIN A4) 

Druckkosten z. B. 500 Stck.: 39,08 €*

Plakat (DIN A1, 59,4 x 84,1 cm) 

Druckkosten z. B. 1 Stck.,  

140 g Indoorpapier matt: je 12,14 €*

Zeitungsanzeige (DIN A5)

Plakat (DIN A2, 42 x 59,4 cm) 

Druckkosten z. B. 1 Stck.,  

140 g Indoorpapier matt: je 11,15 €*

Info-Flyer (DIN A5) 

Druckkosten z. B. 500 Stck.: 24,95 €*

       Unsere
Immobilie?
Dafür haben
   wir jemanden!

Johannes Janson und Monika Wildner-Jagdhuber,
Haus & Grund-Mitglieder seit 2002

Wir schützen und stärken das private Immobilieneigentum. Wir 
sind Ihr kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen rund um 
das private Haus-, Wohnungs- und Grundeigentum.Mehr Informationen erhalten Sie unter 0 24 03 / 2 22 95 
oder www.hausundgrund-eschweiler.de
Öffnungszeiten:  

Haus & Grund Eschweiler
Di., Mi. und Do.: 9 - 12 Uhr Rosenallee 5-7Di. und Do.:  15 - 17 Uhr 52249 Eschweiler Eschweiler

Besuchen Sie unseren Haus & Grund Stand und 
profitieren Sie von tollen  Angeboten!

Immobilienbörse 
in Viersen?

Wir sind dabei!

Krefeld und Niederrhein

Eva Sandra Pluta und Martin Boris Becker, 
Haus & Grund-Mitglieder seit 2000

!
14. Viersener Immobilienbörse 
21.-22. April  2018, 11-17 Uhr 
Festhalle und Messezelt Hermann-Hülser-Platz 1, 41747 Viersen

* inkl. Mehrwertsteuer sowie Porto- und Versandkosten
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Neben den Geschäftsführer-Treffen zum Austausch über Rechtsprobleme aus 
der Praxis, bieten wir auch interne Schulungen und Seminare für unsere Haus & 
Grund-Vereine an. Für uns ist hierbei wichtig, dass Sie bereits vor Inkrafttreten neu-
er Gesetze und Verordnungen geschult werden. Auf Grund der Mitgliederstärke 
unseres Landesverbandes stehen uns auch die Referenten des Zentralverbandes zu 
zahlreichen Veranstaltungen zur Verfügung. 

In regelmäßigen Rundschreiben und Sonder-Rundschreiben informieren wir Sie 
über neue Gesetze, Verordnungen, Gutachten sowie auch über Verbandsinterna. 
Des Weiteren sind in unserem Extranet sämtliche Dokumente sowohl des Landes- 
als auch des Zentralverbandes abrufbar.

Seminare und Vorträge  
für Ihren Verein
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Rundschreiben Nr. 10 / 2019 – Haus & Grund Rheinland Westfalen – 28. Juni 2019 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 
wir möchten Sie mit diesem Rundschreiben über folgende Themen informieren: 

 
 
1. Bericht über das Gespräch mit NRW-Finanzminister Lienenkämper 

2. Enormes Presse-Echo zu unserer Position zur Grundsteuer-Reform  

3. Bericht über das Gespräch mit NRW-Bauministerin Scharrenbach 

4. Gesetzentwurf zu Straßenausbaubeiträgen wird Dienstag vorgestellt  

5. Bericht über das Gespräch mit dem Präsidenten des Landkreistages NRW  

6. Unsere Stellungnahme zum Grünen-Antrag zu „Bezahlbarem Wohnen“  

7. Wohnungsmarktbarometer der NRW.Bank: Machen Sie mit! 

8. SPD-Landtagsfraktion hat schon wieder einen neuen wohnungspolitischen Sprecher  

9. Ergebnisse der Haus & Grund-Facharbeitsgruppe Mietverträge  

10. Müllgebühren-Ranking von Haus & Grund Deutschland 

 
 
1. Bericht über das Gespräch mit NRW-Finanzminister Lienenkämper 

 
Am 7. Juni hatte der der Landesverband Haus & Grund Rheinland Westfalen ein Gespräch mit NRW-

Finanzminister Lutz Lienenkämper (CDU). An dem Gespräch nahmen der Präsident Konrad Adenauer, 

der Vizepräsident Dr. Johann Werner Fliescher und der Unterzeichner als Verbandsdirektor teil. 

Zentrales Thema war die Reform der Grundsteuer. Hier haben wir uns noch einmal ausdrücklich für das 

Flächenmodell ausgesprochen. Allerdings hatte Herr Lienenkämper große Sympathien für das 

wertabhängige Modell von Finanzminister Scholz erkennen lassen. Für eine Öffnungsklausel der 

Länder zeigte er sich gesprächsbereit. Herr Lienenkämper hat aber auch erklärt, dass sich die 

Landesregierung noch nicht auf ein Modell verständigt hat.  

 
Bezüglich der Grunderwerbsteuer setzt das Land NRW weiterhin auf die Bundesratsinitiative zur 

Einführung von Freibeträgen für das erste selbstgenutzte Wohneigentum. Die ist vor zwei Jahren in 

Gang gesetzt worden. Allerdings ohne Ergebnis. Auf Nachfrage, ob dann die Grunderwerbsteuer für 

alle gesenkt werde, führte er aus, dass er sich erst bei einem endgültigen Scheitern hierzu Gedanken 

machen werde.  

 
Einen offiziellen Bericht mit Foto finden Sie hier:  

https://www.hausundgrund-verband.de/aktuelles/einzelansicht/gespraech-mit-nrw-bauministerin-zur-

umsetzung-des-koalitionsvertrages-4625/ 

 
 
2. Enormes Presse-Echo zu unserer Position zur Grundsteuer-Reform  

 
Der Landesverband Haus & Grund Rheinland Westfalen hat sich vor der gestrigen Bundestagssitzung 

zur Reform der Grundsteuer mit einer eigenen Pressemitteilung zu Wort gemeldet. Sie haben diese 

Pressemitteilung auch als Blanko-Pressemitteilung erhalten. Darin haben wir die Landesregierung in 

NRW aufgefordert, von der Öffnungsklausel Gebrauch zu machen und sich wie Bayern für das 

Flächenmodell zu entscheiden. Unsere Pressemitteilung ist als DPA-Meldung bundesweit 

berücksichtigt worden, u. a. hier:  

 
https://www.rtl.de/cms/staedtetag-will-grundsteuerreform-eigentuemer-fuer-sonderweg-4362411.html 

 
https://www.n-tv.de/regionales/nordrhein-westfalen/Staedtetag-will-Grundsteuerreform-Eigentuemer-

fuer-Sonderweg-article21110607.html 

 
https://www.sueddeutsche.de/news/wirtschaft/immobilien---koeln-staedtetag-will-grundsteuerreform--

eigentuemer-fuer-sonderweg-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-190627-99-817252 

 
https://www.focus.de/regional/koeln/immobilien-staedtetag-will-grundsteuerreform-eigentuemer-fuer-

sonderweg_id_10868511.html 

Präsident Prof. Dr. Peter Rasche Vizepräsidentin Luzie Pingen 
Anschrift Aachener Str. 172 

40223 Düsseldorf 

Verbandsdirektor Ass. jur. Erik Uwe Amaya 

Telefon 02 11 / 416 317 - 60 

Stadtsparkasse Düsseldorf 

Telefax 02 11 / 416 317 - 89 

IBAN: DE17 3005 0110 1006 7069 39 

E-Mail info@HausundGrund-Verband.de

BIC: DUSSDEDDXXX 

Internet www.HausundGrund-Verband.de

Amtsgericht Düsseldorf VR 9914 

Facebook facebook.com/HausundGrundVerband 

Finanzamt Düsseldorf-Süd 

Youtube youtube.com/HausundGrundVerband 

Steuer-Nr. 106/5746/1395 

Twitter twitter.com/HausundGrundRW 

Haus & Grund Rheinland Westfalen, Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf 

Haus & Grund Rheinland Westfalen  Landesverband Rheinisch-Westfälischer Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer e.V. 

 

Durchwahl 
Ihr Zeichen 

Ihre Nachricht vom 
Unsere Zeichen Am 

Ansprechpartner Erik Uwe Amaya 
Datum 11. Februar 2019 

Sonder-Rundschreiben 04 / 19 Geschäftsführer-Treffen am 6. März 2019 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
mit diesem Schreiben möchten wir Sie über das 1. Geschäftsführer-Treffen 2019 informieren und laden 

Sie direkt im Anschluss an die Info-Veranstaltung „Mietrechtsanpassungsgesetz“ hierzu am  

Aschermittwoch, 6. März 2019 ab 13:30 Uhr im „Raum Pfalz“, Landesverband Haus & Grund Rheinland Westfalen, Aachener Straße 172, 40223 Düsseldorf ein.  

Tagesordnung: 

1. Landesverbandstag 2019 in Ratingen2. Parlamentarischer Abend 20193. Bündnis des Mieterbundes und Co.: Wir wollen wohnen!
4. Kappungsgrenzenverordnung5. Mietpreisbremse, Kündigungssperrfristverordnung, Umwandlungsverordnung

6. Wohnungsaufsichtsgesetz7. Grundsteuer
8. Straßenausbaubeiträge9. Austausch über Rechtsprobleme in der Praxis- Zurückweisung ordnungsgemäßer Bestellung durch Amtsgericht (Beispiel Leverkusen)

10. Verschiedenes

An die Geschäftsführer/  Geschäftsführende Vorsitzende 

Fotovermerk: Satzbaustein GmbH

Schulung 
zu aktuellen 

Themen

Grußwort auf 
der Mitglieder-

versammlung 
in Kerpen

Vortrag auf 
der Mitglieder-

versammlung 
in Viersen

Grußwort auf 
der Mitglieder-

versammlung 
in Moers
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Der Landesverband ist zu 100 Prozent an der Haus & Grund Rheinland Westfalen 
Verlag und Service GmbH beteiligt. Zu unseren Produkten zählen u.a. Mietverträge 
für Wohnraum, Gewerberaum sowie für Stellplätze und Garagen, aber auch Woh-
nungsabnahmeprotokolle und mehr. Wir bieten Ihnen sämtliche Produkte zu güns-
tigen Konditionen zum Weiterverkauf an Ihre Mitglieder an. Auch Freischalt-Codes 
für den Online-Mietvertrag können unsere Vereine zum Weiterverkauf an ihre Mit-
glieder erwerben.

Die Mietverträge werden in einer mehrköpfigen Mietvertragskommission, beste-
hend aus Rechtsberatern und Fachanwälten, fortlaufend aktualisiert. Anregungen 
von unseren Haus & Grund-Vereinen finden dabei Berücksichtigung. An der Miet-
vertragskommission können sich alle unsere interessierten Vereine beteiligen. 

Wir bieten ein eigenes 36-seitiges Verbandsmagazin an. Es erscheint jeden Monat.  
Die verschiedenen Regionen (derzeit sind es 10) haben jeweils einen eigenen,  

6-seitigen Regionalteil. Unsere Redaktion besucht Ihre Mitgliederversammlungen, 
um davon zu berichten. Die Redakteure verfassen zudem professionelle Artikel über 
Veranstaltungen oder örtliche Themen Ihres Vereins auf Grundlage Ihrer Stichwor-
te. Uns ist wichtig, dass Ihnen unser Verbandsmagazin gefällt. Im Redaktionsbeirat 
können Sie Ihre Anregungen und Kritik einbringen. Das Verbandsmagazin ist auch 
in der Haus & Grund Magazin App online abrufbar.

Selbstverständlich besteht kein Pflichtbezug unseres Verbandsmagazins, 
wenn Sie Mitglied unseres Landesverbandes sind. Sofern Sie ein eigenes  
Magazin herausgeben, erhalten Sie trotzdem unsere verfassten Artikel zur freien 
Verfügung.

Die Gewinne der GmbH werden jährlich an den Landesverband ausgeschüttet, um 
die Mitgliedsbeiträge auf Dauer stabil zu halten.

Unsere günstigen Konditionen für Haus & Grund-Vereine zu unseren Produkten 
können Sie unserer Preisliste entnehmen. Sprechen Sie uns einfach an.

Produkte für Ihren Verein
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©  Haus & Grund Rheinland Westfalen Verlag und Service GmbH 

Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf

www.verlag-hausundgrund.de

Mietvertrag
für gewerbliche Räume

Vertrag Nr. 

Mieter 

Straße und Hausnummer des Mietobjekts

Ort des Mietobjekts

bundesweit gültig | aktuellste BGH-Rechtsprechung

Rheinland Westfalen
 Verlag und Service GmbH

Mietvertrag 

für Garagen und Stellplätze

Vertrag Nr. 

Mieter 

Straße und Hausnummer des Mietobjekts

Garage(n)/Stellplatz/Stellplätze Nr.

bundesweit gültig | aktuellste BGH-Rechtsprechung

Alle Rechte bei:

©  Haus & Grund Rheinland Westfalen Verlag und Service GmbH  

Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf 

www.verlag-hausundgrund.de
Rheinland Westfalen

 Verlag und Service GmbH

HuG_Mietvertrag_Garagen_8-Seiter_0419.indd   1

11.04.2019   11:47:57

Wohnraum-Mietvertrag

Vertrag Nr. 

Mieter 

Straße und Hausnummer des Mietobjekts

Ort des Mietobjekts

bundesweit gültig | aktuellste BGH-Rechtsprechung | verwendbar für Wohnungen und Einfamilienhäuser

©  Haus & Grund Rheinland Westfalen Verlag und Service GmbH  

Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf 

www.verlag-hausundgrund.de

Verlag und Service GmbH
Rheinland Westfalen

HuG_Mietvertrag_A5_12_18_Titel.indd   1

14.12.2018   10:22:37

 
Wohnraum-Mietvertrag

Vertrag Nr. 

Mieter 

Straße und Hausnummer des Mietobjekts

Ort des Mietobjekts

bundesweit gültig  |  aktuellste BGH-Rechtsprechung  |  verwendbar für Wohnungen und Einfamilienhäuser

Alle Rechte bei:

©  Haus & Grund Rheinland Westfalen Verlag und Service GmbH  

Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf 

www.verlag-hausundgrund.de
Rheinland Westfalen
 Verlag und Service GmbH
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Seite 2 Wohnungs-Übergabeprotokoll/-Abnahmeprotokoll vom _____________________________________

Kinderzimmer:  
 keine Mängel 

 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Küche: 
 

 keine Mängel 
 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Weitere Zimmer: 
 keine Mängel 

 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Weitere Räume (Balkon/Terrasse, Keller, Garage, Dachboden) und/oder Grundstück: 2)

 
 

 keine Mängel 
 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Folgende Einbauten sind für die Dauer der Mietzeit mit übergeben:

 
 

 keine Mängel 
 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Zählerstände/Zählernummer von:
Kaltwasser Bad:  

_________________________________/_______________________________

Warmwasser Bad:  
_________________________________/_______________________________

Kaltwasser Küche:  
_________________________________/_______________________________

Warmwasser Küche:  _________________________________/_______________________________

Strom (Wohnung): 
_________________________________/_______________________________

Gas (Wohnung): 
_________________________________/_______________________________

Heizkörper Wohnzimmer: _________________________________/_______________________________

Heizkörper Schlafzimmer: _________________________________/_______________________________

Heizkörper Badezimmer: _________________________________/_______________________________

Heizkörper Gäste-WC: _________________________________/_______________________________

Heizkörper Küche: 
_________________________________/_______________________________

Heizkörper Kinderzimmer: _________________________________/_______________________________

Heizkörper weiterer Raum: _________________________________/_______________________________

Heizölbestand(bei Einfamilienhäusern):      _________________________________/_______________________________

____________________________________, den ____________________

____________________________________  
____________________________________

Vermieter/Verwalter  

Mieter

2) Nichtzutreffendes streichenAlle Rechte bei Haus & Grund Rheinland Verlag und Service GmbH, Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf

Telefon (02 11) 4 16 21 74-0 • Telefax (02 11) 4 16 21 74-9

E-Mail: info@verlag-hausundgrund.de • Internet: www.verlag-hausundgrund.de

Nachdruck, Vervielfältigungen oder Fotokopien, auch auszugsweise, sind nicht gestattet.

Haftung des Herausgebers für Sach- und Vermögensschäden nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.
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Mieter-Nr. __________________

Wohnungs-Übergabeprotokoll / Wohnungs-Abnahmeprotokoll
Für den Mieter – Zweit-/Abschrift für den VermieterMietvertrag zur Wohnung ___________________________________ vom  _____________

Etage: ________ links, mitte, rechts  
Wohnungsnummer: _____________zwischen

_______________________________________________________________________________

– Vermieter – 

und                                                           – Mieter –

Bei Auszug neue Anschrift: _________________________________________________________

Anwesende:  der/die Vermieter 
 der/die Mieter  der/die Verwalter

Zeugen: Herr/Frau ____________________________, Herr Frau ___________________________

Die Übergabe/Abnahme der Wohnung erfolgte in einem  geräumten /  nicht geräumten Zustand.

Es wurden folgende Schlüssel übergeben (Anzahl):

Haustür (     ) Wohnungstür (     ) Zimmertüren (     ) Briefkasten (     )  Kellertüren (     )

Dachbodentür (     )  Sonstige (     ) ________________________
Bei der Wohnungsübergabe/Wohnungsabnahme wurde festgestellt: 1)

Wohnungsflur:  
 keine Mängel 

 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Wohnzimmer:  
 keine Mängel 

 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Schlafzimmer:  
 keine Mängel 

 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Badezimmer:  
 keine Mängel 

 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

Gäste-WC:  
 keine Mängel 

 folgende Mängel (genaue Beschreibung)

1) ggf. Zusatzblatt benutzen

- 1 -

Wohnungs-Übergabeprotokoll /  Wohnungs-Abnahmeprotokoll
Darauf sollten Sie beim Ausfüllen achten
 I. Notieren Sie, wie die Wohnung/das Haus übergeben wird.  II. Notieren Sie, welche Mängel bestehen. 

 III.  Beschreiben Sie die festgestellten Mängel. Insbesondere bei der Besichtigung von: 

• Türen 
• Klingel, Türöffner • Fußböden 
• Wand-/Deckenanstrich • Einbauschränken • Fenstern 

• Balkontüren • Schaltern, Steckdosen • Ofen, Heizkörper, Heizkörperventile • Herd 
• Warmwassergeräten • Bade-/Duschwanne, Wasch-/WC-Becken, Spülkasten, Armaturen, Spüle 

• Fliesen 
• Lüftung 

 IV.  Der Vermieter kann keine Rechte mehr geltend machen, wenn er seitens des Mieters 

verursachter Mängel bei der Abnahme nicht festgestellt hat. Vorausgesetzt, dass diese 

nicht arglistig verdeckt wurden und der Vermieter keinen Vorbehalt erklärt.

Alle Rechte bei:

©  Haus & Grund Rheinland Westfalen Verlag und Service GmbH  
Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf www.verlag-hausundgrund.de

Rheinland Westfalen Verlag und Service GmbH

HuG_Übergabe-_Abnahmeprotokoll_042019_Titel.indd   1

17.04.2019   11:16:40

	� Mietverträge für Wohnraum, 
gewerbliche Räume sowie Garagen 
und Stellplätze bieten wir den 
Haus & Grund-Vereinen mit einer 
Ersparnis von bis zu 70% für den 
Weiterverkauf an.

	� Auch für Online-Mietverträge bieten 
wir den Haus & Grund-Vereinen die 
Freischaltcodes kostengünstig an.

	� Unsere  Mietverträge werden von 
unserer Mietvertragskommision 
stest an die aktuelle Rechtsprechung 
angepasst.

www 	� Unser Online-Shop: 

Verlag-HausundGrund.de

http://Verlag-HausundGrund.de
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und Grundeigentümer für Krefeld
und den Niederrhein e.V.
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Konto-Nr.: 344 408
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BLZ: 320 603 62
Konto-Nr.: 100 250 20 18
 

Postbank Essen
BLZ: 360 100 43
Konto-Nr.: 23 699 438
 

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:30 bis 16:30 Uhr
Für Berufstätige nach 
Terminvereinbarung zusätzlich
Do.: 16:30 bis 19:00 Uhr

Verein der Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer · Postfach 100905 · 47709 Krefeld

Verein der Haus-, Wohnungs-
und Grundeigentümer für Krefeld
und den Niederrhein e.V.

Postfach 100 905
47709 Krefeld
 
Ostwall 214
47798 Krefeld

Telefon: +49 (0) 2151 / 784 88-0
Telefax: +49 (0) 2151 / 784 88-10
 
E-Mail: info@hausundgrund-krefeld.de
Internet: www.hausundgrund-krefeld.de
 
Vorsitzende: Sabine Haberland-Hoffmann
Geschäftsführer: Rechtsanwalt Michael Heß
Vereinsregister-Nr: 1025; AG Krefeld
Steuer-Nr.: 117/5876/0317

Sparkasse Krefeld
BLZ: 320 500 00
Konto-Nr.: 344 408
 

Volksbank Krefeld eG
BLZ: 320 603 62
Konto-Nr.: 100 250 20 18
 

Postbank Essen
BLZ: 360 100 43
Konto-Nr.: 23 699 438
 

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:30 bis 16:30 Uhr
Für Berufstätige nach 
Terminvereinbarung zusätzlich
Do.: 16:30 bis 19:00 Uhr

Verein der Haus-, Wohnungs-
und Grundeigentümer für Krefeld
und den Niederrhein e.V.

Postfach 100 905
47709 Krefeld
 
Ostwall 214
47798 Krefeld

Telefon: +49 (0) 2151 / 784 88-0
Telefax: +49 (0) 2151 / 784 88-10
 
E-Mail: info@hausundgrund-krefeld.de
Internet: www.hausundgrund-krefeld.de
 
Vorsitzende: Sabine Haberland-Hoffmann
Geschäftsführer: Rechtsanwalt Michael Heß
Vereinsregister-Nr: 1025; AG Krefeld
Steuer-Nr.: 117/5876/0317

Sparkasse Krefeld
BLZ: 320 500 00
Konto-Nr.: 344 408
 

Volksbank Krefeld eG
BLZ: 320 603 62
Konto-Nr.: 100 250 20 18
 

Postbank Essen
BLZ: 360 100 43
Konto-Nr.: 23 699 438
 

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:30 bis 16:30 Uhr
Für Berufstätige nach 
Terminvereinbarung zusätzlich
Do.: 16:30 bis 19:00 Uhr

https://www.facebook.com/KrefeldHausundGrund

Öffnungszeiten Viersen:
Mo. bis Fr.: 09:00 bis 13:00 Uhr
Zusätzlich Mo. bis Do.
von 15:00 bis 18:00 Uhr
Fr.: von 15:00 bis 17:00 Uhr

Sparkasse Krefeld
BIC:     SPKRDE33
IBAN:  DE21 3205 0000 0000 3444 08

Volksbank Krefeld eG
BIC:     GENODED1HTK
IBAN:  DE74 3206 0362 1002 5020 18

Öffnungszeiten Krefeld:
Mo. bis Fr.: 09:00 bis 18:00 Uhr

Hauptgeschäftsstelle Krefeld

Ostwall 175
47798 Krefeld
Telefon: +49 (0) 2151 / 784 88-0
Telefax: +49 (0) 2151 / 784 88-10

Niederlassung Viersen

Remigiusplatz 16
41747 Viersen
Telefon: + 49 (0) 2162 / 26 64 69-60
Telefax: + 49 (0) 2162 / 26 64 69-69

Niederlassung Kempen

Umstraße 34
47906 Kempen
Telefon: + 49 (0) 2152 / 80 96 90-9

HuG_BB_standard_Mitgliedsausweis.indd   1 09.11.2017   13:57:24

Hans Mustermann

Vereinsname

00000000
00/0000

	� Auf alle Bücher 20% Rabatt für 
Haus & Grund-Vereine.

	� Auf technische Geräte erhalten 
Haus & Grund-Vereine zwischen 
10% und 25% Rabatt.

	� Haus & Grund SolvenzCheck 
(Mieterbonitätsauskunft) bieten wir 
über Crifbürgel und Mexxon mit 
einem Rabatt von bis zu 80% für 
Haus & Grund-Vereine an.

	� Herausnehmbarer, laminierter 
Mitgliedsausweis mit Briefbogen 
zum selbst bedrucken vor Ort für 
12 Cent inkl. MwSt. pro Stück.
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Östlicher Rhein-Sieg-Kreis REGIONAL & AKTUELL

VON TOBIAS KRELL

G
ute Nachrichten aus dem 

Verein sind inzwischen be-

reits ein lieb gewonnener, 

fester Bestandteil der Mitglieder-

versammlungen von Haus & Grund 

Östlicher Rhein-Sieg-Kreis. Auch 

diesmal konnte der 1. Vorsitzende, 

Rechtsanwalt Helmut Dick,  beim 

abendlichen Termin im Hotel 

Schützenhof in Eitorf Erfreuliches 

berichten. 

Ende des Jahres 2017  

über 1.300 Mitglieder

Der Verein setzt sein kontinuierli-

ches Wachstum der vergangenen 

Jahre fort. Allein von Ende 2016 bis 

Ende 2017 legte er – alle Abgänge 

und Zutritte verrechnet – um 46 auf 

jetzt 1.311 Mitglieder zu. Und im 

laufenden Jahr setzt sich dieser 

Trend fort. Das ist das Ergebnis der 

erfolgreichen Arbeit des Vorstands-

teams, das sich nicht nur um die 

gute Betreuung der bestehenden 

Mitglieder kümmert, sondern auch 

darum, weitere Eigentümer von den 

Vorzügen einer Mitgliedschaft zu 

überzeugen. 

„Wir machen weiter intensiv Wer-

bung – und der Erfolg ist ganz 

ordentlich“, berichtete Dick. Teil 

der Strategie ist dabei die Teilnah-

me an Gewerbeschauen wie kürz-

lich in Asbach oder 2017 in Wind-

hagen. „Wir führen dabei viele 

gute Gespräche. Die Besucher 

sind interessiert an Haus & 

Grund“, sagte der Vereinsvorsit-

zende. In aller Regel kommt es 

dann zwar nicht zu Beitrittserklä-

rungen vor Ort, aber die Langzeit-

wirkung könne sich durchaus se-

hen lassen. 

Ein wichtiges Argument für eine 

Mitgliedschaft sind und bleiben in 

Zeiten sich mehrender Auseinan-

dersetzungen zwischen Vermie-

tern und Mietern die regelmäßi-

gen juristischen Beratungstermine 

in Eitorf, Hennef und Asbach. 

Rechtsanwalt Helmut Dick und 

Rechtsanwältin Anja Liebeskind 

freuen sich, dass dieses Hilfsange-

bot immer besser angenommen 

wird.   2017 führte das Duo insge-

samt 592 Beratungen durch, 89 

mehr als im Vorjahr. Dabei stieg 

die Zahl in Eitorf (von 390 auf 

465) und in Asbach (von 48 auf 

63) deutlich und blieb in Hennef 

auf vergleichbarem Niveau (2017: 

64, 2016: 65).

Der gute Service ist auch deshalb 

bemerkenswert, weil der Verein 

weiter auf einen äußerst niedrigen 

Mitgliedsbeitrag setzt. „Das ist der 

niedrigste, den ich im Verband 

kenne“, versicherte Dick. Und 

kündigte zur Freude der Versamm-

lung an, dass sich daran so schnell 

nichts ändern wird. Mit dem Geld 

komme der Verein gut aus – eine 

Aussage, die wenig später die po-

sitive Bilanz des Haushaltsjahrs 

2017 belegte.

„Auch in Zukunft den 

Verein weiterentwickeln“

Angesichts dieser – gewohnt guten 

– Nachrichten war es keine große 

Überraschung, dass die Mitglieder 

neben einer Satzungsänderung 

(zur Anpassung an die geänderten 

Datenschutzbestimmungen) die 

Entlastung des Vorstands einstim-

mig beschlossen.

Den Dank über das ausgesproche-

ne Vertrauen verband der Ver-

einsvorsitzende mit einer Ankündi-

gung im Namen des gesamten 

Führungsteams. „Ich verspreche 

Ihnen: Wir werden auch in Zu-

kunft alles tun, um den Verein 

weiterzuentwickeln“, betonte er. 

Ein attraktives Paket aus 

Informationen geschnürt

Dass die Mitgliederversammlung 

einmal mehr hervorragend be-

sucht war, lag daran, dass Haus & 

Grund Östlicher Rhein-Sieg-Kreis 

in diesem Jahr wieder ein attrakti-

ves Paket aus wichtigen Informati-

onen rund um die eigene Immobi-

lie geschnürt hatte. 

Das begann bereits beim Betreten 

des Saals, wo die Teilnehmer der 

Versammlung mehrere Infoblätter 

und das Haus & Grund Jahrbuch 

bekamen – und setzte sich in der 

Tagesordnung konsequent fort. 

So gewährte Erik Uwe Amaya den 

Mitgliedern in seinem Grußwort 

exklusive Einblicke in die politi-

schen Entwicklungen auf Landes-

ebene. Der Verbandsdirektor von 

Haus & Grund Rheinland berichte-

te von ersten Fortschritten der 

neuen Landesregierung (etwa bei 

der Reform der Landesbauord-

nung), verschwieg aber auch 

nicht, in welchen Bereichen CDU 

und FDP ihren Ankündigungen 

noch keine Taten haben folgen 

lassen. Das trifft etwa auf die 

Reizthemen Mietpreisbremse und 

Kappungsgrenzenverordnung zu.  

Die wollte Schwarz-Gelb – wie von 

Haus & Grund gefordert – in NRW 

abschaffen. Nun sieht es aber eher 

so aus, als wolle die Landesregie-

rung die zeitlich begrenzten beste-

henden Regelungen einfach aus-

laufen lassen. 

Einen „echten Lichtblick“ sah 

Amaya in Sachen Grunderwerb-

steuer. Während die Einführung 

von großzügigen Freigrenzen für 

Ersterwerber, die Nordhrein-West-

falen angeregt hatte, auf Bundese-

bene etwas ins Stocken geraten 

ist, könnte sich in der Zwischenzeit 

in NRW bereits etwas tun.

Landesregierung erwägt 

eine Steuersenkung

 „Die Landesregierung zieht ernst-

haft in Erwägung, die Grunder-

werbsteuer von 6,5 auf 5,5 Prozent 

zu senken“, verriet der Verbands-

direktor und ließ keinen Zweifel 

daran, dass Haus & Grund Rhein-

land diesen Schritt sehr begrüßen 

würde. „Das wäre eine wirklich 

sinnvolle Maßnahme, gerade mit 

Blick auf die Schaffung bezahlba-

ren Wohnraums“, sagte er.

Voll ins Schwarze traf der Ver-

einsvorstand mit der Auswahl der 

Themen für die Vorträge. Diesmal 

ging es gleich um zwei wichtige 

Bereiche, bei denen viele Eigentü-

mer zu Unrecht überzeugt sind, 

sich zumindest einigermaßen gut 

auszukennen:  die Abrechnung 

der Betriebskosten und das Erb-

recht. Die Vorträge von Beiratsmit-

glied und Rechtsberaterin Anja 

Liebeskind sowie dem Hennefer 

Notar Stefan Wegerhoff zeigten 

Der Ortsverein gedeiht prächtig und bietet den 

Mitgliedern reichlich nützliche Informationen

MITGLIEDERVERSAMMLUNG. Haus & Grund Östlicher Rhein-Sieg-Kreis wächst weiter. Bei der 

Jahreshauptversammlung im Hotel Schützenhof erfuhren die Teilnehmer Wichtiges und Interessantes  

aus der Landespolitik, zum Erben und Vererben sowie über die Tücken der Betriebskostenabrechnung.

MietersolvenzCheck bei neuem Partner noch ausführlicher!

 
Trotzdem weiter nur € 25,00 pro Auskunft!

Nur noch neue Antragsvordrucke verwenden! 

Erhältlich unter www.hug-oestlich-rheinsieg.de

HAUS & GRUND ÖSTLICHER RHEIN-SIEG-KREIS

> Lesen Sie weiter auf Seite 31

30   NOVEMBER 2018

HausundGrund-Rheinland.de

REGIONAL & AKTUELL Rheinland-Südwest

DER DIREKTE DRAHT ZU IHREM ORTSVEREIN

BERGHEIM 

Haus & Grund Bergheim e.V. 

Südweststr. 11, 50126 Bergheim 

Tel. 0 22 71 / 9 89 48 44 

Fax 0 22 71 / 4 38 24 

info@hausundgrund-bergheim.de 

www.hausundgrund-bergheim.de

Ihr Ansprechpartner ist Geschäftsführer Rechts-

anwalt Wolfgang Mehren. Die Sprech- und 

Beratungsstunden von Haus & Grund Bergheim 

e.V. finden nach telefonischer Vereinbarung 

unter der Telefonnummer 0 22 71 / 9 89 48 44 

statt. Mietverträge, Mietspiegel, Übergabeproto-

kolle usw. erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

DÜREN 

Haus & Grund Düren e.V. 

Philippstraße 27, 2. Obergeschoss,  

52349 Düren (ehemals Akzo-Gebäude,  

jetzt Barmer Krankenkasse)

Tel. 0 24 21 / 1 50 01 

Fax 0 24 21 / 40 72 78 

info@hugdueren.de

Sprechzeiten: Mittwochs von 9 bis 17 Uhr und  

freitags von 14 bis 17 Uhr. 

 
In dringenden Fällen juristischer Nachfragen außer-

halb der Beratungsstunden rufen Sie uns an unter 

01 51 / 22 65 10 56.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 

Mo. - Fr. 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Mo., Di., Do. 

14 Uhr bis 17 Uhr – oder nach telefonischer 

Vereinbarung

MIETSPIEGEL 

Der gemeinschaftlich mit Haus & Grund  

Düren e.V. erstellte Mietspiegel ist in der Ge-

schäftsstelle erhältlich. Nichtmitglieder und 

Dritte zahlen eine Schutzgebühr von 5,00 Euro.

Für alle Leser und für alle 

Orte: Formulare kostenlos 

abrufbar unter Telefon 0211/ 41 62 17 40 

oder auf www.verlag-hausundgrund.de

ABWECHSLUNGSREICHE MITGLIEDERREISE IN DEN HARZ

Kerpener waren ganz bezaubert von Hexen,  

Zwergen, Fachwerkhäusern und der Landschaft

VON TOBIAS KRELL

V
om deutschen Dichter 

Matthias Claudius ist vor 

allem ein Auszug aus dem 

Gedicht „Urians Reise um die 

Welt“ bekannt: „Wenn einer eine 

Reise tut, dann kann er was erzäh-

len. Drum nähme ich den Stock 

und Hut und tät das Reisen wäh-

len.“ Die Mitglieder von Haus & 

Grund Kerpen mögen es in Sachen 

Dichtkunst vielleicht nicht mit dem 

1815 verstorbenen Poeten aufneh-

men können. In Sachen Reisefreu-

de jedoch stehen sie ihm keinen 

Deut nach. Das belegen die jährli-

chen Mitgliederfahrten, die regel-

mäßig binnen kürzester Zeit ausge-

bucht sind.

Und ganz nach dem bekannten 

Vers, der längst zur allgemeinen 

Redewendung geworden ist, ha-

ben auch die Teilnehmer der jüngs-

ten Tour eine ganze Menge zu er-

zählen. Sie erkundeten ausgiebig 

den Harz, der nicht umsonst als 

das schönste deutsche Mittelgebir-

ge gilt. Dabei ließen sie sich von 

geschichtsträchtigen Orten, sagen-

umwobenen Plätzen, malerischen 

Fachwerkhäusern und einer atem-

beraubenden Landschaft regel-

recht verzaubern. 

Die Reisegruppe aus der Kol-

pingstadt, zu der als Gäste auch 

diesmal wieder der Landesver-

bandsvorsitzende Prof. Dr. Peter 

Rasche und seine Gattin gehörten, 

absolvierte ein Programm mit zahl-

reichen Höhepunkten. Als Aus-

gangspunkt diente dabei das Has-

seröder Burghotel Wernigerode, 

das mittelalterliches Flair und mo-

dernen Standard verbindet.

Wernigerode, Goslar und 

Quedlinburg erkundet 

Gleich drei wunderschöne Städte 

im Harz galt es im Rahmen der 

kurzen Reise zu entdecken. Die 

kleine Fachwerkstadt Wernigero-

de selbst erkundeten die Kerpener 

von einer ungewöhnlichen Seite: 

bei einem Nachtrundgang. Dieser 

wurde von einem Nachtwächter in 

historischer Tracht geleitet, der 

auch etwas zum Arbeitsalltag sei-

ner Vorgänger im Mittelalter zu 

erzählen wusste. 

Viele spannende Eindrücke lieferte 

auch der Abstecher nach Goslar. In 

Erinnerung blieben unter anderem:

• die Kaiserpfalz, im Mittelalter 

immer wieder Quartier von ge-

krönten Häuptern sowie Schau-

platz von Reichstagen und ande-

ren bedeutenden Ereignissen

• die Altstadt, die wie der Pfalzbe-

zirk zum Unesco-Weltkulturerbe 

gehört

• das historische Gildehaus Kaiser-

worth, in dem ab 1494 die Gilde 

der Gewandschneider (oder 

Worthgilde) residierte, mit seinen 

beeindruckenden Figuren, die auf 

den Reichtum und Einfluss der 

Gilde verweisen (u.a. Abundatio, 

die Göttin des Überflusses, und 

der „Dukatenscheißer“)
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Rheinland-Südwest REGIONAL & AKTUELL

DER DIREKTE DRAHT ZU IHREM ORTSVEREIN

HEINSBERG 

Haus & Grund Heinsberg und Umgebung

Nikolaus-Becker-Straße 18, 52511 Geilenkirchen

Tel. 0 24 51 / 62 01 51 

Fax 0 24 51 / 62 01 52 

info@hausundgrund-heinsberg.de 

www.hausundgrund-heinsberg.de

Vorsitzender:  

Dr. Michael Vondenhoff 

Tel. 0 24 51 / 62 01 12 (dienstl.)

Sprechzeiten:  

Dienstag 9 bis 19 Uhr  

(Beratungstermine nach Vereinbarung)

JÜLICH 

Haus- und Grundbesitzerverein Jülich e.V. 

Baierstraße 4, 52428 Jülich

Tel. 0 24 61 / 99 567 99 

Fax 0 24 61 / 99 567 97 

info@hausundgrund-juelich.de 

www.hausundgrund-juelich.de

Geschäftsführer: Stefan Bruntsch

Mietverträge, Übergabeprotokolle und alle nötigen 

Formblätter erhalten Sie in der Geschäftsstelle.  

Zudem bieten wir Ihnen verschiedene Leistungen an, 

z.B. Auskünfte über Mietinteressenten oder Betriebs- 

und Nebenkostenabrechnungen.

Öffnungszeiten:  

Mo., Di. und Do. von 9 bis 12 Uhr – Beratung 

nur nach Terminvereinbarung.

Fachberatung:  

Bauliche Angelegenheiten:  

Dipl.-Ing. Peter Bruntsch, Architekt und ö.b.u.v. 

Sachverständiger für Schäden an Gebäuden,  

1. Montag im Monat von 18 bis 19.30 Uhr

Rechtliche Angelegenheiten:  

Dr. Dieter Wolf, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 

Miet- und Wohnungseigentumsrecht,  

1. Montag im Monat, von 18 bis 19.30 Uhr

Für die Fachberatung ist eine vorherige  

Anmeldung erforderlich.

• das Besucherbergwerk Ram-

melsberg (samt Fahrt in der Gru-

benbahn mit ihren kleinen, ge-

schlossenen Wagen)

Auch Quedlinburg mit seinen rund 

2.000 Fachwerkhäusern aus ver-

schiedenen Jahrhunderten beein-

druckte sehr.

Der Brocken bot einen 

herrlichen Ausblick

Aber was wäre eine Harz-Reise, 

ohne den Brocken (oder Blocks-

berg) und den Hexentanzplatz zu 

besuchen? Auf den höchsten Berg 

Norddeutschlands ging es bei herr-

lichem Herbstwetter mit der Bro-

ckenbahn, einer Schmalspurbahn 

mit Dampflok. Schon bei der ge-

mächlichen Fahrt vom Bahnhof 

Drei-Annen-Hohne aus genossen 

die Teilnehmer die schöne Land-

schaft. Oben angekommen krönte 

ein herrlicher Ausblick mit bester 

Fernsicht den Ausflug.

In Thale machten die Kerpener 

dann bei einer Kabinenbahn-Tour 

Bekanntschaft mit der Hexe Gon-

dolina. Das war kein Zufall, erkun-

deten sie doch den Hexentanz-

platz, einen altsächsischen Kultort, 

wo in der Nacht zum 1. Mai die 

Walpurgisnacht gefeiert wird. 

Vollständig machte das Harz-Pro-

gramm ein Besuch in der außerge-

wöhnlichen Tropfsteinhöhle in 

Iberg. Im dortigen Höhlenerlebnis-

zentrum konnten die Gäste unter 

anderem die Welt des sagenum-

wobenen Zwergenkönigs Hübich 

kennenlernen. Mit etwas Fantasie 

war die Sagengestalt, die der Le-

gende nach unter dem Hübichstein 

lebt, sogar fast zu erkennen. 

Auch für die gemeinsamen Abend-

essen auf den Reisen haben sich die 

Organisatoren wieder etwas einfal-

len lassen. So ging es neben einem 

Besuch im hoteleigenen „Burghof“ 

auch in zwei Lokale mit reichlich 

Vergangenheit: dem Brauhaus in 

Wernigerode, das 1567 erstmals 

urkundlich erwähnt wurde und den 

noch mehr als 100 Jahre älteren 

Ratskeller in Wernigerode, wo ein 

Alleinunterhalter mit flotten Melo-

dien den Abend abrundete.

Auf der Rückfahrt noch 

ein Besuch im Bergpark 

Sogar die Rückfahrt nach Kerpen 

hielt noch einen Programmpunkt 

bereit. Die Gruppe besichtigte in 

Kassel-Wilhelmshöhe den Berg-

park, einen der schönsten Land-

schaftsparks Deutschlands – mit 

seiner Herkules-Statue und den 

Wasserspielen seit 2013 auch Un-

esco-Welterbestätte.

„Es waren wirklich schöne Tage mit 

einer tollen Gruppe“, schwärmte 

die Vereinsvorsitzende Luzie Pin-

gen. Sie dankt insbesondere auch 

Irene Both für die tatkräftige Un-

terstützung bei der Durchführung. 

Das nächste Ziel für die reisefreudi-

gen Mitglieder steht noch nicht fest. 

Aber mit absoluter Sicherheit war-

ten auch im kommenden Jahr auf 

die Teilnehmer wieder ein attraktives 

Ziel und ein Programm, an dem 

Dichter Matthias Claudius zweifellos 

seine Freude gehabt hätte.     n
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DAS VERBANDSMAGAZIN

SCHWARZ-GELBE ZWISCHENBILANZ
Welche Baustellen noch warten

ABFALLGEBÜHREN IM VERGLEICH
Studie zeigt enorme Unterschiede

GESPRÄCHE MIT DER LANDESPOLITIK 
Haus & Grund Spitze im Einsatz

www.HausundGrund-Verband.de

Neuer Wohnraum unterm Dach

Rheinland Westfalen

MOERS/DUISBURG/NIEDERRHEIN

Freischaltcode für Ausgabe  

Mönchengladbach/Viersen:

hugmg152019

Freischaltcode für Ausgabe  

Krefeld:

hugkr152019

Freischaltcode für Ausgabe  

Rheinland-Südwest:

hugrs152019

	 12 Ausgaben pro Jahr 
	� 36 Seiten
	� 10 Regionalausgaben
	� 6 regionale Seiten nach Ihren 

Themenwünschen
	� Auch in der Haus & Grund Magazin 

App abrufbar (s. u.)
	� Mitwirkung Ihres Vereins im 

Redaktionsbeirat
	� Kein Pflichtbezug des Magazins

8 Cent + 43 Cent Porto + 7% MwSt. 
= 55 Cent pro Exemplar

https://itunes.apple.com/de/app/haus-grund-magazin/id1378993421?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.pressmatrix.hausundgrundmag
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Wir als Landesverband Haus & Grund Rheinland Westfalen verstehen uns als Gemein-
schaft für all unsere Mitglieder, oft wird von der Haus & Grund Familie gesprochen. 
Wir haben kleinere Vereine mit 100 Mitgliedern, mittelgroße Vereine mit um die 4.000 
Mitgliedern genauso wie große Vereine mit weit über 20.000 Mitgliedern. Gemeinden 
in ländlichen Räumen sind genauso vertreten wie Metropolen, Groß- und Kleinstädte. 
Das spiegelt sich auch in der Besetzung unseres Landesverbandsvorstandes wieder. Für 
uns ist jeder Verein wichtig. 

Die Vorstände und Geschäftsführer unserer Vereine werden über Vorhaben frühest-
möglich informiert, sei es in den Vorstandssitzungen, den Geschäftsführer-Treffen oder 
auch in unseren Rundschreiben. Die Mitgliedsvereine werden bei allen Entscheidungen 
mit einbezogen und haben stets die Möglichkeit, Bedenken und Vorschläge zu äußern. 
Transparenz wird bei uns sehr groß geschrieben. Wir möchten jeden Verein mitnehmen 
und in der Mitgliederversammlung nicht irgendeine Entscheidung vorsetzen. 

Wir möchten, dass unsere Vereine aus freien Stücken Mitglied sind, weil Sie die Leis-

tungen unseres Landesverbandes zu schätzen wissen und Teil unserer starken Gemein-
schaft sein wollen.

Auch der gesellige Teil unser Gemeinschaft darf nicht fehlen. Legendär ist unser Rhei-
nisch-Westfälischer Abend (bisher Rheinischer Abend) im Rahmen des Zentralver-
bandstages von Haus & Grund Deutschland. Hier laden wir unsere Teilnehmer des 
Zentralverbandstages zu einem Abendessen ein. Der Abschluss unseres alljährlichen 
Landesverbandstages ist ebenfalls ein Dinner, um nach den ganzen Formalien den zwi-
schenmenschlichen Austausch zu ermöglichen. Hinzu kommen Exkursionen wie zuletzt 
nach Brüssel mit dem Besuch der europäischen Institutionen und Sehenswürdigkeiten. 

Bei Rechtsfragen in der alltäglichen Praxis erfolgt ein reger Austausch unter den Kol-
legeninnen und Kollegen der Vorstandsmitglieder, Geschäftsführer und Rechtsberater 
unserer Vereine. Wir lassen keinen allein – egal ob klein oder groß. 

In unseren Reihen ist noch Platz. Werden Sie mit Ihrem Verein Teil unserer Gemein-
schaft, unserer Haus & Grund Familie! 

Gemeinschaft für Ihren Verein
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Der Präsident Konrad Adenauer (2. v. R.) begrüßt den Vorstand Geschäftsführer unserer Vereine Haus & Grund Models (Bildmitte) aus unseren Vereinen
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Auf Grund der Mitgliedsstärke unseres Landesverbandes und weil jährlich die Ge-
winne unserer GmbH an den Landesverband ausgeschüttet werden, können wir 
die umfangreichen Dienstleistungen für einen preis- und leistungsgerechten Mit-
gliedsbeitrag anbieten. 

Unser Mitgliedsbetrag setzt sich aus vier Beitragsstaffeln zusammen. Der Zentral-
verbands-Mitgliedsbeitrag wird als Umlage gesondert erhoben. Der Gesamtmit-
gliedsbeitrag ist zahlbar in vier gleichen Teilbeträgen im Februar, Mai, August und 
November.
Der jährliche Landesverbands-Mitgliedsbeitrag berechnet sich wie folgt:

Für die ersten 800 Mitglieder beträgt der Mitgliedsbeitrag für jeden Verein pro 
Mitglied 4,00 Euro. 
Für das 801. bis 2.400. Mitglied beträgt der Mitgliedsbeitrag für jeden Verein pro 
Mitglied 2,95 Euro. 
Für das 2.401. bis 10.000. Mitglied beträgt der Mitgliedsbeitrag für jeden Verein 
pro Mitglied 2,91 Euro. 
Für das 10.001. bis x. Mitglied beträgt der Mitgliedsbeitrag für jeden Verein pro 
Mitglied 1,91 Euro. 

Hinzu kommt der jährliche Zentralverbands-Mitgliedsbeitrag in Höhe von derzeit 
4,07 Euro pro Mitglied.

Preiswerter Mitgliedsbeitrag  
für Ihren Verein
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Beispielrechnungen des jährlichen Gesamt-Mitgliedsbeitrages für das Jahr 2019:

Ihr Verein meldet uns 1.000 Mitglieder:

Ihr Verein meldet uns 2.000 Mitglieder:

Ihr Verein meldet uns 4.500 Mitglieder:

PREISWERTER MITGLIEDSBEITRAG FÜR IHREN VEREIN

Sockel 1 - 800
4,- EUR

3.200,- EUR

+ Sockel 801 - 2400
2,95 EUR

+ 590,- EUR

+ > 2401
2,91 EUR

+ 0,00 EUR

+ ZV-Beitrag
4,07 EUR

+ 4.070,- EUR

= Gesamtbeitrag

= 7.860,- EUR

Sockel 1 - 800
4,- EUR

3.200,- EUR

+ Sockel 801 - 2400
2,95 EUR

+ 3.540,- EUR

+ > 2401
2,91 EUR

+ 0,00 EUR

+ ZV-Beitrag
4,07 EUR

+ 8.140,- EUR

= Gesamtbeitrag

= 14.880,- EUR

Sockel 1 - 800
4,- EUR

3.200,- EUR

+ Sockel 801 - 2400
2,95 EUR

+ 4.720,- EUR

+ > 2401
2,91 EUR

+ 6.111 EUR

+ ZV-Beitrag
4,07 EUR

+ 18.315,- EUR

= Gesamtbeitrag

= 32.346,- EUR
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie mit Ihrem Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümerverein Mitglied des Landesverbandes Haus & Grund Rheinland 
Westfalen werden? Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Sie erhalten 
unsere aktuelle Satzung, ein Vereinshandbuch, Musterformulare für eine Ver-
einsgründung sowie die Preise unserer GmbH-Produkte. Lassen Sie sich unver-
bindlich und vertrauensvoll beraten. 

Ihr Ansprechpartner ist Ass. jur. Erik Uwe Amaya, der Verbandsdirektor von 
Haus & Grund Rheinland Westfalen. Sie erreichen Herrn Amaya telefonisch un-
ter 0211 / 416 317 65 oder via E-Mail: E.Amaya@HausundGrund-Verband.de

Am 30. November 2018 ist die Namenserweiterung von Haus & Grund Rheinland 
in Haus & Grund Rheinland Westfalen in das Vereinsregister eingetragen worden. 
Den Bericht über die Mitgliederversammlung zur Namenserweiterung können Sie  
hier entnehmen.

Werden Sie mit Ihrem Verein Mitglied

mailto:E.Amaya@HausundGrund-Verband.de
https://www.hausundgrund-verband.de/fileadmin/root/media/downloads/2018/Magazin_12-2018_Artikel_MV.PDF
https://www.hausundgrund-verband.de/fileadmin/root/media/downloads/2018/Magazin_12-2018_Artikel_MV.PDF


Haus & Grund Rheinland Westfalen
Aachener Straße 172

40223 Düsseldorf

Telefon: 0211 / 41 63 17 60

Telefax: 0211 / 41 63 17 89

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag:

9.00 bis 16.00 Uhr

Freitag:

9.00 bis 15.00 Uhr

info@HausundGrund-Verband.de

www.HausundGrund-Verband.de

facebook.com/HausundGrundVerband

twitter.com/HausundGrundRW 

youtube.com/HausundGrundVerband

Hier finden  
Sie uns

Rheinland Westfalen

mailto:info%40HausundGrund-Verband.de%20?subject=
http://www.HausundGrund-Verband.de 
http://facebook.com/HausundGrundVerband
http://twitter.com/HausundGrundRW
http://youtube.com/HausundGrundVerband
https://www.hausundgrund-verband.de/

